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Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Angebote + Arzneimittelvorbestellung unter:

Tobias Kreutz

– seit 95 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin!

Kreuz Apotheke

...die bringt’s

Augenoptik - Hörgeräte - Geschenkartikel

Baesweiler

Kirchstr. 51
Tel.

02401/7472

e -lineGmbH

Elektro- und Anlagentechnik

WWW.E-LINE.DE

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH – Elektro- und Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3, D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0, E: info@e-line.de
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Tankstellen in Ihrer Nähe

Shell Tankstelle 
Wilhelm-Röntgen-Str. 1 

52499 Baesweiler
  0 24 01 - 77 00☎

  
  

PM Tankstelle 
Aachener Straße 128 

52499 Baesweiler 
      0 24 01 - 89 66 24 ☎

Neueröffnung

● Günstig Tanken - Pause Machen
● Free Wifi - Handytanke
● Außenterrasse
● Fahrrad-Reparaturstation
● Schülerbistro

● Shell Clubsmart Preisgarantie
● Neue Waschanlage mit DriveIn
 & Flatrate Waschen
● Außenterrasse & Bistro
● Free Wifi

FLATRATE

Unbegrenzt 

Auto waschen

ab 16.99 €/Mon.

Wireless 
Charging

FOLLOW 
ME:

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

unser Städteregionsrat Helmut 
Etschenberg hat erklärt, sein Amt 
aus persönlichen Gründen zum 
1. Januar 2019 aufzugeben. Am 
4. November dieses Jahres wird 
daher ein neuer Städteregionsrat 
bzw. eine neue Städteregionsrätin 
gewählt. Ich möchte Sie bitten, an 
diesem Tage - und ggf. auch bei 
einer Stichwahl 14 Tage später – 
von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu 
machen und mit Ihrer Stimme die 
Bedeutung dieses Amtes auch für 
die Stadt Baesweiler zu unterstrei-
chen.

Die Wahl des Städteregionsrates ist 
für die Stadt Baesweiler als städte-
regionsangehörige Kommune eine 
sehr wichtige Wahl. Schließlich 
kommen in dieser Position viele 
Aufgaben zusammen, die auch 

für Baesweiler eine große Rolle 
spielen. Die StädteRegion Aachen 
wurde als ein neuer Gemeindever-
band vor 9 Jahren gegründet. Die 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Aachen und der übrigen regions-
angehörigen Gemeinden – Alsdorf, 
Baesweiler, Eschweiler, Herzogen-
rath, Monschau, Roetgen, Simme-
rath, Stolberg und Würselen – des 
ehemaligen Kreises Aachen haben 
seitdem das Recht, den Städtere-
gionsrat und den Städteregions-
tag, vergleichbar mit Landrat und 
Kreistag, zu wählen. Der Städtere-
gionsrat ist oberster Repräsentant 
und gleichzeitig Leiter der Behörde 
StädteRegion bzw. der Verwaltung 
der StädteRegion mit rund 2.000 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
in 31 verschiedenen Ämtern und 
gleichzeitig ist er Vorsitzender des 
Städteregionstages, der aus den 
gewählten Mitgliedern aus der 
Stadt Aachen und den weiteren 
regionsangehörigen Kommunen 
besteht.   

Insgesamt werden mehr als 40 
Aufgaben von der Städteregi-
on für den gesamten Aachener 
Raum wahrgenommen, z.B. im 
Gesundheits-, Rettungs- oder 
Ausländerwesen. Bereits in der 
Vergangenheit wurden in unse-
rer Region die verschiedensten 
Formen der interkommunalen 
Zusammenarbeit praktiziert. Mit 
der StädteRegion wurde ein neuer 
Rahmen für diese Kooperationen 
geschaffen. Hier vor Ort ist mit 

der StädteRegion eine gemeinsa-
me administrative und politische 
Handlungsebene entstanden, die 
das gesamte Gebiet des Aachener 
Raums umfasst. Die beteiligten 
Gebietskörperschaften – darun-
ter die Stadt Baesweiler – kön-
nen gemeinsam als Zusammen-
schluss mit einer Einwohnerzahl 
von mehr als 550.000 unter den 
Bedingungen einer europäischen 
Grenzregion effektiver zusammen-
arbeiten, um Synergieeffekte zu 
erzielen, Doppelzuständigkeiten 
aufzuheben und Strategien zu 
vereinheitlichen. Auch die Poten-
tiale einer grenzüberschreitenden 
Zusammenarbeit können so bes-
ser genutzt werden.

Exemplarisch möchte ich anhand 
einiger Beispiele die wichtigen 
Aufgaben der StädteRegion dar-
stellen:

Das Amt für Rettungswesen und 
Bevölkerungsschutz (A 38) der 
StädteRegion Aachen stellt für die 
Bürgerinnen und Bürger die Gefah-
renvorbeugung und Gefahrenab-
wehr in den Bereichen Rettungs-
dienst und Katastrophenschutz 
sicher und hat damit für die Sicher-
heit aller Einwohnerinnen und Ein-
wohner einen hohen Stellenwert. 
Gleichzeitig werden im Bereich 
Brandschutz unterstützend zen-
trale Einrichtungen für die Städte 
und Gemeinden vorgehalten und 
betrieben und für besondere Ein-
satzlagen Sonderfahrzeuge, sowie 

besondere Einsatzmittel und Aus-
rüstungsgegenstände vorgehalten 
und den Städten und Gemein-
den im Bedarfsfall zur Verfügung 
gestellt.
Jeder hofft diese Dienstleistungen 
nie in Anspruch nehmen zu müs-
sen. Sollte dies dann doch nötig 
sein, dann müssen die Leistungen 
möglichst sofort und mit hohem 
Leistungsstandard bereitstehen. 
Dies betrifft z.B. die rettungs-
dienstliche und notärztliche Ver-
sorgung, die von der StädteRegion 
gewährleistet wird. 

Das Amt für Bauaufsicht und 
Wohnraumförderung (A 63) ist 
Ansprechpartner für die soziale 
Wohnraumförderung des Landes 
Nordrhein-Westfalen für Vorhaben 
in den städteregionsangehörigen 
Städten und Gemeinden. So wur-
den alleine im letzten Jahr Förder-
mittel von rund 42 Millionen Euro 
vergeben. Auch in 2017 lag der 
Schwerpunkt der Wohnraumför-
derung als auch die Nachfrage in 
der StädteRegion auf dem Miet-
wohnungsbau. Alleine in diesem 
Bereich konnten städteregions-
weit insgesamt 340 Wohneinhei-
ten gefördert werden. 

Das Straßenverkehrsamt (A 36) 
ist nicht nur für die KfZ-Zulassun-
gen zuständig, sondern z.B. auch 
für das Führerscheinwesen, die 
Erteilung von Genehmigungen 
von Schwertransporten und den 
Bereich der Taxikonzessionen.

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de

Anzeige-1/8-Seite-quer_Layout 1  23.04.13  09:37  Seite 1

Aufgaben der StädteRegion Aachen

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de
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Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:	   8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:	    8.30 bis 12.00 Uhr und	
	 14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:	   8.30 bis 12.00 Uhr	
	 14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:	    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:	    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:	    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags:	 10.00 bis 12.00 Uhr
Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags:	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungsamtes 
und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags:	 10.00	 bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00	 bis 17.30 Uhr
(außer Bildung und Teilhabe)
montags, dienstags, donnerstags	    8.30	 bis 10.00 Uhr
und freitags	 nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!
Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Do., Fr. 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 15.30 Uhr
mittwochs:	   8.00	 bis 12.30 Uhr
donnerstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 17.30 Uhr
freitags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr

Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:	   9.00	 bis 09.30 Uhr

Recyclinghof, Beggendorfer Straße
montags: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr
dienstags: 	 geschlossen
mittwochs 	 13.00 bis 19.00 Uhr (März - Nov.)
	 13.00 bis 17.00 Uhr (Dez. - Feb.)
donnerstags: 	 geschlossen
freitags: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
samstags: 	 08.00 bis 13.00 Uhr

info
Die Turn- und Sporthallen, die Mehrzweckhallen sowie die ewv-
Bürger-Halle Beggendorf bleiben während der Herbstferien vom 
15.10. bis einschließlich 28.10.2018  sowie am Tag der Deutschen 
Einheit, Mittwoch, 03.10.2018, und an Allerheiligen, Donnerstag, 
01.11.2018, geschlossen. 

Im Lehrschwimmbecken Grengracht werden während der Herbstfe-
rien, 15.10. bis einschließlich 28.10.2018, für die Öffentlichkeit erwei-
terte Öffnungszeiten angeboten und zwar:
montags von 10.00 bis 19.00 Uhr,
dienstags bis freitags von 7.00 bis 19.00 Uhr und
samstags und sonntags von 8.00 bis 14.00 Uhr.

Am Tag der Deutschen Einheit, Mittwoch, 03.10.2018, und an Aller-
heiligen, Donnerstag,  01.11.2018, öffnet das Lehrschwimmbecken 
jeweils von 8.00 bis 14.00 Uhr.

Die Wassergymnastik wird zu den gewohnten Zeiten stattfinden. 

info
Sprechstunde des Bügermeisters

Die Sprechstunde von Bürgermeister Dr. Willi Linkens für Bürgerin-
nen und Bürger findet jeden Dienstag von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Sprechstunde fällt in den Herbstferien aus
Die wöchentliche Sprechstunde fällt am 16. und 23.10.2018 
aufgrund der erfahrungsgemäß geringen Nachfrage in den 
Herbstferien aus. Der Bürgermeister ist wie gewohnt per E-Mail 
unter willi.linkens@stadt.baesweiler.de sowie telefonisch über 
sein Vorzimmer unter den Telefonnummern 02401/800-204 
oder -205 für die Bürgerinnen und Bürger zu erreichen.

Das Ausländeramt (A 33) ist als Aus-
länderbehörde der StädteRegion 
Aachen  zuständig für alle ausländi-
schen Bürgerinnen und Bürger, die 
im gesamten Städteregionsgebiet 
leben und wohnen. Dazu gehört 
u.a. die Erteilung oder Versagung 
von Aufenthaltserlaubnissen nach 
den jeweiligen Aufenthaltszwe-
cken des Aufenthaltsgesetzes 
sowie die Entscheidungen über 
die Erteilung von Niederlassungs-
erlaubnissen und ggf. die Durch-
führung von Ausweisungen bzw. 
Abschiebungen. Ferner werden 
hier neben den jeweiligen Aufent-
haltstiteln auch Passersatzpapiere 
ausgestellt. Daneben entscheidet 
das Ausländeramt über die Ausstel-
lung von Aufenthaltsgestattungen 
für Asylbewerber und Duldungen 
sowie Reiseausweise für Ausländer. 
Außerdem wird über das Vorliegen 
der gesetzlichen Voraussetzun-
gen für einen Familiennachzug 
entschieden. Ausländerbehörden 
sind zudem an Visaerteilungen 
beteiligt. Daneben ergibt sich eine 
Vielzahl von Aufgaben, wie u. a. 
zeitliche Befristung von Aufent-
haltstiteln, Ablehnung von Aufent-
haltserlaubnissen, Verfügung von 
Ausreiseaufforderungen nach dem 
Aufenthaltsgesetz in den Fällen des 
Eintritts der Ausreisepflicht sowie 
Klärung der Identität von Auslän-
dern und ggf. auch Beschaffung 
von Identitätspapieren. 

Zudem werden für uns in Baeswei-
ler auch die wichtigen Aufgaben 
des Jugendamtes durch das Amt 
für Kinder, Jugend und Familienbe-
ratung der StädteRegion Aachen 
(A 51) seit vielen Jahren wahrge-
nommen, welches ebenfalls für 
die 3 Eifelkommunen Monschau, 
Simmerath und Roetgen zustän-
dig ist, und stellt ein qualitativ 
hochwertiges, bedarfsgerechtes 
und ausgewogenes Angebot von 
Leistungen in der Kinder- und 
Jugendhilfe bereit. Hierzu gehören 
beispielsweise der erzieherische 
Kinder- und Jugendschutz, die all-
gemeine Förderung von Erziehung 
in der Familie, die Förderung und 
Bereitstellung von Kindertages-
einrichtungen, Unterstützungsan-
gebote für Mütter und Väter oder 

auch Hilfen zur Erziehung sowie 
die Betreuung von Müttern und 
Vätern in besonderen Lebens-
situationen. Dabei wird immer 
wieder deutlich, dass die Kräfte 
des Jugendamtes – auch wenn 
sie formal bei der StädteRegion 
Aachen beschäftigt sind – sich voll 
und ganz mit ihren Aufgaben hier 
vor Ort identifizieren. Die Ortsnä-
he wird dabei durch regelmäßige 
Sprechstunden in Baesweiler und 
Setterich und viele Außentermine 
gewährleistet.

All diese verschiedenen Aufgaben-
bereiche und noch viele andere 
mehr hat letztlich der Städteregi-
onsrat als Behördenleiter zu ver-
antworten. 

Schließlich ist auch darauf hinzu-
weisen, dass die für diese Aufga-
ben anfallenden Kosten zu einem 
wesentlichen Teil durch die regi-
onsangehörigen Kommunen über 
die sog. allgemeine Städteregi-
onsumlage finanziert werden. Für 
2018 liegt der Gesamtbetrag der 
Aufwendungen der StädteRegion 
Aachen bei  708 Mio. Euro. Hiervon 
werden etwa 369 Mio. Euro umla-
gefinanziert. Der Anteil der Stadt 
Baesweiler liegt bei fast 14,5 Mio. 
Euro. Hinzu kommen die über eine 
differenzierte Umlage finanzierten 
Kosten des Jugendamtes. 

Es ist daher für uns alle besonders 
wichtig, dass hier kostenbewusst 
und verantwortungsvoll mit dem 
Geld der Bürgerinnen und Bürger 
umgegangen wird. Auch aus die-
sem Grund ist die Wahl des Städte-
regionsrates sehr wichtig.

Bitte tragen Sie mit Ihrer Stimme 
dazu bei, dass der neue Städtere-
gionsrat/die neue Städteregions-
rätin durch eine hohe Wahlbetei-
ligung eine breite Mehrheit und 
dadurch den Rückhalt in der Bevöl-
kerung erhält. 

Es grüßt Sie herzlich
Ihr

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister
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Mit dem Baugebiet „Kloshaus“ entsteht aktuell mit 20 Hektar das 
größte Baugebiet in der Baesweiler Stadtgeschichte. Neben Einfa-
milienhäusern ist der Stadt Baesweiler auch hier der soziale Woh-
nungsbau wichtig. „Die Nachfrage nach Wohnraum ist groß und wir 
wollen ein Zeichen setzen“, sagte Bürgermeister Dr. Willi Linkens, 
als er ein Mehrfamilienhaus mit neun Wohnungen vorstellte, das 
die Baugenossenschaft Baesweiler eG derzeit am Merberener Weg 
für den sozialen Wohnungsbau errichtet. Ein- und Zwei-Personen 
Haushalte aber auch Familien können hier zu bezahlbaren Mie-
ten in attraktiver Lage mit Blick auf die Halde, aber auch nahe zur 
Innenstadt ein neues Zuhause finden. Alle Wohnungen des Hauses, 
dessen Fertigstellung für Ende März 2019 geplant ist, werden dem 
öffentlich geförderten Wohnungsbau aus sozialer Verantwortung 
gewidmet. Die Wohnungen werden Bezieher von unteren und 
mittleren Einkommen zur Verfügung stehen, in jedem Fall wird ein 
Wohnberechtigungsschein erforderlich sein. Die Kosten für das 
Haus, mit dessen Bau im April begonnen wurde, liegen einschließ-
lich Grundstück bei rund 1,5 Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Linkens bedankte sich bei den Vorständen der 
Baesweiler Baugenossenschaft, Herrn Dr. Axel Thomas und Herrn 
Peter Strauch, für das große Engagement und die gute Zusammen-
arbeit bei der Umsetzung. Sein besonderer Dank galt der Städte
Region Aachen, die dieses Projekt mit Mitteln des öffentlichen 
Wohnungsbaus fördert. Frau Ursula Bauer, für den Wohnungsbau 
zuständige Arbeitsgruppenleiterin bei der StädteRegion, bestätig-
te den Bedarf an bezahlbarem Wohnraum und freute sich über die 
Umsetzung des Projektes. 

Attraktiver Sozialer Wohnungsbau 
entsteht an Kloshaus

Baesweiler Baugenossenschaft möchte 
ein Zeichen setzen

Im neuen Baugebiet „Europavier-
tel“, in dem zügig die Bauaktivitäten 
fortschreiten, hat der offizielle Spa-
tenstich für eine viergruppige Kin-
dertagesstätte in Trägerschaft der 
StädteRegion Aachen stattgefunden. 
Mit den ersten Bauarbeiten des gut 
3 Millionen Euro kostenden Kita-
Bauprojektes ausschließlich Grund-
stück wurde zwischenzeitlich schon 
begonnen. Für das  im südwestlichen 
Teil der Stadt Baesweiler in drei Etap-
pen entstehende Neubaugebiet mit 
rund 1000 Bürgern – darunter sehr 
viele Familien mit Kindern im Alter 
von 4 Monaten bis hin zum Grund-
schulalter – ist der Bau der Kita eine 

Offizieller Spatenstich für die neue Kita an der Brüsseler Straße 
wichtige Institution. Zunächst sind 
20 Plätze für Kinder von vier Monaten 
bis 3 Jahren (U3) und 60 Plätze für 
Kinder ab drei Jahren (Ü3) geplant. 
Laut Herrn Franzen vom Jugendamt 
ist eine anderweitige flexible Bele-
gung jedoch möglich. StädteRegi-
onsrat Helmut Etschenberg  führte 
aus, dass je nach Baufortschritt im 
neuen Baugebietes die Kita Brüsse-
ler Straße auf 8 Gruppen verdoppelt 
werden kann. Bis 2020 werden für 
das Europaviertel voraussichtlich 220 
Plätze in zwölf Gruppen – aufgeteilt 
in der derzeit im Umbau befindlichen 
Kita Ringstraße und der Kita Brüsseler 
Straße - eingerichtet.         

sparkasse-aachen.de

Nähe
ist einfach.
Wenn der Finanzpartner auch
in Baesweiler zu Hause ist.

Ki
ds

 &
 T

ee
ns

18113.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 25.1.2011

Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !
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Individuell geplant -zum Festpreis gebaut 
Doppelhaushälen Baesweiler, Kloshaus 

Doppelhaushäle - 4 Zimmer, ca.135 m² Wohnfläche 

Individuelle Planung und Gestaltung - massive Bauweise  

gehobene Ausstaung - Festpreisgarane 

Weitere Informaonen erhalten sie gerne in einem persönlichen Gespräch! 

02401 602818 0 

AIM Hausbau GmbH                                                                                                    
Bahnhofstraße 89                                                                                                           
52499 Baesweiler                                                                                                         

www.aim-hausbau.de 
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Während der im diesjährigen Som-
mer wochenlang anhaltenden Hit-
zeperiode halfen die Mitarbeiter 
des städtischen Baubetriebshofes, 
fast alle Löschzüge der Freiwilligen 
Feuerwehr sowie einige  Bürgerin-
nen und Bürger tatkräftig beim 
Bewässern der öffentlichen Pflanz-
beete sowie der Baumscheiben. 

Mit den  städtischen Tankfahrzeu-
gen wurden täglich rund 15.000 
Liter Wasser auf die Pflanzbeete 
gegossen. Die 6 bis 10-köpfigen 
Gießtrupps fast aller Löschzüge 
der Freiwilligen Feuerwehr führ-
ten ebenfalls in der Zeit von Mitte 
Juli bis Mitte August Tag für Tag 
„Gießeinsätze“ durch. Allein im 
Stadtteil  Oidtweiler wurden rund 
6000 Liter Wasser täglich dafür 
benötigt.  Glücklicherweise haben 
sich die meisten Pflanzen und 
Bäume  wieder von der extremen 
Hitze erholt.   

Ein herzlicher Dank gilt allen enga-
gierten ehrenamtlichen Helfern. 

Fleißige Hände 
bewässerten 
Pflanzbeete 

PALMD R U C K  +  D E S I G N

D I G I T A L - P R I N T S E R V I C E
SCHNELL  -  KOMPETENT  -  PRE I SWERT

Aachener Str. 157
52499 Baesweiler
Tel. 02401/3432
Fax 02401/2331

www.palmdruck.de
mail: palm@baesweiler.de

02401-3432
palm@baesweiler.de

Aachener Str. 157

P A L M

DESIGN UND DRUCK

A U S  E I N E R  H A N D

B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 02401/89411

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG
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G E S TA LT E N▼
GEMEINSAM STADT

Der Kirchplatz wird insgesamt 
attraktiver und erhält 

bessere Bedingungen für Außengastronomie

Die bisher bereits in Bürgerbetei-
ligungen erarbeitete und im Aus-
schuss beschlossene Entwurfspla-
nung für den Kirchplatz trifft auf 
sehr positive Resonanz und vor 
allem auch großes Interesse  bei 
Menschen aller Generationen.

Der Wunsch nach Außengastro-
nomie und einer Verbesserung 
der drei „B´s“ - Beleuchtung, 
Bäume, Begrünung – erreicht 
uns immer wieder. Die Planung 
sieht daher vor, die zur Zeit starre 
Trennung zwischen oberem und 
unterem Kirchplatz im Bereich 
der Brauerei etwas aufzulösen, 
hier eine Zwischenebene, die von 

dort bewirtet werden könnte, 
einzuplanen und so sowohl mehr 
und ruhigere Außensitzplätze zu 
schaffen als auch die Kirche zur 
Straße hin freier zu stellen und 
damit mehr in das Straßenbild zu 
integrieren. 

Die alten, zu hohen Bäume wer-
den gegen kleinkronige Bäume 
mit Kronen in Augenhöhe ersetzt, 
die nicht mehr tauglichen grau-
en Pflastersteine in der Fahr-
bahn gegen gefärbten Asphalt 
getauscht. Die neuen Bäume wer-
den auf der Seite des Pfarrhauses 
errichtet, so dass der gesamte 
Kirchplatz als größere zusammen-

hängende Einheit erfahrbar wird. 
Eine barrierefreie Erreichbarkeit 
der Zwischenebene könnte auf-
grund der Topographie allerdings 
leider nur über die Straße Im Sack 
zum oberen Kirchplatz erstellt 
werden.

Beide Brunnen werden erhalten 
und durch eine Lichtachse mit-
einander auch optisch verbun-
den. Der runde Brunnen wird mit 
attraktiven Sitz-Holz-Decks aus-
gestattet. Der ganze Platz erhält 
neue Leuchten. 

Positiv ist, dass sowohl die umlie-
genden Gastronomen, als auch 

die Kirche sich mit eigenen Über-
legungen und teilweise auch 
Investitionen an der Umsetzung 
eines Gesamtkonzeptes beteili-
gen wollen.

Herzlichen Dank an dieser Stelle 
an alle Bürger, Händler und Eigen-
tümer, die sich mit Engagement, 
Ideenreichtum, aber auch Eigen-
leistungen in unsere Umgestal-
tungsprozesse einbinden. 
Wir hoffen nun, noch in diesem 
Herbst eine Bewilligung zu erhal-
ten, damit wir die Planung vor-
antreiben und vorstellen können. 
Eine bauliche Umsetzung könnte 
dann 2019/2020 erfolgen.

vorher

nachher
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Die Rohbauarbeiten im Neubau 
inclusive des neuen Lehrschwimm-
beckens sind im Wesentlichen 
abgeschlossen. Dabei ist deutlich 
geworden, dass sich für die Hallen-
badsanierung eine 20-prozentige 
Kostensteigerung abzeichnet. Bei 
den bisher vergebenen Aufträgen 
und kalkulierten Ergebnissen der 
noch folgenden Ausschreibungen 
geht die Stadt zwischenzeitlich 
von Netto-Baukosten von etwa 7,5 
Millionen Euro aus. Aufgrund der 
allgemein boomender Baukonjunk-
tur wird es für Kommunen immer 
schwieriger, Bauprojekte zeitnah zu 
realisieren. Die Zahl der Angebote 
für die ausgeschriebenen Gewer-
ke ist sehr gering, teilweise meldet 
sich überhaupt nur ein oder gar 
kein Bieter. Die Preisvorstellungen 
indes sind oft total überhöht. Kom-
munen müssen in solchen Fällen 
entweder Preiserhöhungen oder 
aber deutliche zeitliche Verzöge-
rungen hinzunehmen.

Eine Ausschreibung für das Hal-
lenbad musste bereits zweimal 
zurückgezogen werden. Dies könn-
te auch zukünftig wieder nötig sein, 
wenn Angebote exorbitant über 
dem liegen, was die Verwaltung 
als annehmbar errechnet hat. Der 
Dachaufbau wird jetzt überplant: 
Für die bisher vorgesehene Metall-
konstruktion, wie sie sich an mehre-

Öffnungszeiten
Montag + Dienstag:	 15.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch + Freitag:	 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag:17.00 -19.30 Uhr
Samstag:10.00 - 12.00 Uhr

Zusätzliche Öffnungszeiten 
während der  aktiven Bauphase

Donnerstag: 9.15  - 11.15 Uhr
durch einen Mitarbeiter
des Tiefbauamtes

Kückstraße 21 
Tel. 02401/ 8049 703

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen
//

Veranstaltungen
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Umbau des Hallenbades verzögert sich 

ren Objekten in der Stadt bewährt 
hat, gibt es nur wenige Anbieter, 
was den Preis in die Höhe treibt. 
So soll das Hallenbad nun ein her-
kömmliches Flachdach bekommen. 
Die neue Ausschreibung läuft der-
zeit. Dass diese, die einen erheblich 
größeren Bieterkreis anspricht, in 
wirtschaftlich vertretbaren Größen-
ordnungen vergeben werden kann, 
davon geht man in der Verwaltung 
nun aus. Die dadurch entstehen-
den Verzögerungen werden die 
Bürgerinnen und Bürger verstehen, 
ist sich Bürgermeister Dr. Linkens 
sicher. Dies ist in jedem Fall eher 
vertretbar als ein nicht vertretbar 
überhöhter Kostensteigerungsbe-
trag.  

Der fertige Rohbau lässt derweil 
schon deutlich erkennen, wie das 
Hallenbad samt Anbau mit dem 
neuem Lehrschwimmerbecken 
einmal aussehen wird. Derzeit sind 
Elektro-, Heizung-, Sanitär- und 
Lüftungsarbeiten im Gange. Paral-
lel erfolgen die Planungen für die 
Außenanlagen samt Wasserspiel-
platz.

Wenn keine weiteren Verzögerun-
gen während der Vergaben oder 
mangels zur Verfügung stehender 
Handwerker auftreten, ist eine Fer-
tigstellung noch vor den Sommer-
ferien 2019 geplant.

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler

Telefon 02401-603240 - Telefax 02401-604695
Mail: hv-holzschuh@web.de   -   www.hansholzschuh.de

IMMOBILIEN HOLZSCHUH
Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung

Arbeiten in der Kückstraße fast abgeschlossen

Ende September werden die Bauarbeiten an der Kückstraße endlich abge-
schlossen sein. Zurzeit werden letzte Straßenmobiliargegenstände (Bänke, 
Papierkörbe, Lampen usw.) aufgestellt sowie der Einmündungsbereich in 
die Löffelstraße noch fertig hergestellt. Kurz vor Fertigstellung müssen dann 
bestimmte Bereiche noch farbig beschichtet werden, um den besonderen 
Charakter dieser Flächen herauszuheben. Dies geschieht auch im Bereich 
des neuen Straßenplatzes, der mittig in der Kückstraße entsteht. Dabei wur-
den die Arbeiten, die zu einer Vollsperrung führen auch überwiegend fertig-
gestellt, sodass die Kückstraße zurzeit schon wieder befahrbar ist.

Die Fertigstellung wollen wir gebührend feiern 

Nachdem zunächst am 30.09.2018 der verkaufsoffene Sonntag „Herbstfest 
meets Oktoberfest“ durch den Gewerbeverband veranstaltet wird und alle 
Baesweiler schon Gelegenheit haben, die dann weitestgehend fertiggestell-
te Straße in Besitz zu nehmen, wird die feierliche Eröffnung dann noch in 
einem eigenen Straßenfest am Freitag, 5. Oktober 2018 ab 16.00 Uhr 
gefeiert. Nach der Eröffnung durch Bürgermeister Dr. Linkens werden die 
Gewerbetreibenden der oberen Kückstraße unterstützt durch die Sparkasse 
Aachen ein Fest veranstalten, auf das Sie sich freuen können. Erleben Sie die 
neue Kückstraße, lassen Sie sich durch Speisen und Getränke verwöhnen, 
genießen Sie tolle musikalische Unterhaltung und nehmen sich ein bisschen 
Zeit zu Gesprächen und dem vom Gewerbeverein geplanten Late-Night-
Shopping mit  verlängerten Öffnungszeiten bis 21.00 Uhr.
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Ist Ihr Haus fit für die 
Zukunft?

Experten von altbau plus beraten 
im September im Rathaus

Ein „Altbau“ ist nicht nur das Gründerzeit- 
oder Fachwerkhaus, sondern kann auch erst 
25 Jahre alt sein. Denn dann ist meist die 
erste Instandsetzung oder Reparatur fällig, 
zum Beispiel bei der Heiztechnik oder den 
Fenstern. Weil aber Häuser ebenso indivi-
duell sind wie ihre Bewohner, sollte man 
genauer hinschauen, wie und wo dauerhaft 
Heizenergie eingespart werden kann. 

Die Architekten und Ingenieure des Vereins 
altbau plus sind bereits seit 14 Jahren mit 
Vorträgen und Aktionen in der StädteRegi-
on Aachen tätig. Persönliche Beratung ist 
in der Regel nur in der Geschäftsstelle in 
Aachen möglich, im September sitzen die 
Experten jedoch an folgenden Tagen im Rat-
haus Baesweiler (2. OG, Bauordnungsamt):
Dienstag, den 18.09, 15.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag, den 27.09., 14.00 – 16.00 Uhr
Es ist keine Terminvereinbarung notwendig 
(offene Sprechstunde).

Die Beratung erfolgt kostenlos und unab-
hängig und dauert etwa 30 Minuten. Bei 
Fragen wenden Sie sich gerne an altbau 
plus, Tel. 0241 – 413 888 0 und 
info@altbauplus.de 

EWV-Energieberater 
kommen ins Rathaus 
Jede Menge Tipps zum Energiesparen gibt 
es am Dienstag, 09.10.2018, im Rathaus 
Baesweiler, Mariastraße 2, Zimmer 103. 
Dort sind erneut die Energieberater der 
EWV zu Gast und beantworten von 14.00 
Uhr bis 17.00 Uhr alle Fragen rund um 
das Thema Energie.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens begrüßte die 
Nachwuchskräfte Carina Frings und Mailin van de 
Winkel im Rathaus, die zum 01. September 2018 
ihre Ausbildung als Inspektoranwärterinnen für 
die Ämtergruppe des ersten Einstiegsamts der 
Laufbahngruppe 2 des allgemeinen Verwaltungs-
dienstes des Landes Nordrhein-Westfalen bei der 
Stadtverwaltung Baesweiler begonnen haben. 
Die Auszubildenden absolvieren ein Bachelor-
Studium an der Fachhochschule für öffentliche 
Verwaltung NRW in Köln.

Dr. Linkens und der Vorsitzende des Personalrates 
Pierre Froesch zeigten sich sehr erfreut darüber, 
dass in diesem Jahr Julia Decker ihre Ausbildung 
zur Verwaltungsfachangestellten bei der Stadt 
Baesweiler erfolgreich absolviert hat. 

Vier Auszubildende setzen ihre Ausbildung 2018 
fort: Drei Verwaltungsfachangestellte und eine 
Bauzeichnerin der Fachrichtung Architektur.

Die theoretische Ausbildung der Verwaltungsfa-
changestellten erfolgt an der Berufsschule und 
am Studieninstitut für öffentliche Verwaltung. Die 
praktische Ausbildung ist vielfältig und abwechs-
lungsreich. Sie erfolgt in der Regel in den verschie-
denen Ämtern der Stadt Baesweiler, zum Beispiel 
dem Haupt- und Personalamt, der Kämmerei, dem 
Ordnungsamt und dem Amt für soziale Angele-
genheiten und Wohnungswesen. Hier lernen die 
jungen Menschen das Verwaltungshandeln ken-
nen.

Die angehende Bauzeichnerin besucht ebenfalls 

die Berufsschule, führt Baustellenpraktika durch 
und wird überwiegend beim Amt für Gebäude- 
und Grundstücksmanagement ausgebildet. Die 
Ausbildungen dauern ohne Verkürzung jeweils 
drei Jahre.

Die Stadtverwaltung Baesweiler zeichnet sich als 
moderner kommunaler Dienstleister durch ein 
vielseitiges und vielschichtiges Aufgabenspek-
trum aus. Dieses wird von zahlreichen Beschäf-
tigten aus verschiedenen Berufsgruppen erfüllt. 
Die Stadt Baesweiler betrachtet Ausbildung als 
Investition für die Zukunft und wirkt damit Fach-
kräftemangel und demografischem Wandel ent-
gegen. Durch qualifizierte Ausbildung sichert die 
Stadtverwaltung auch langfristig eine günstige 
Altersstruktur und eine kompetente und bürger-
freundliche Verwaltung.

Für das Einstellungsjahr 2019 bietet die Stadt-
verwaltung Baesweiler je eine Ausbildungs-
stelle als Verwaltungsfachangestellte/r und 
Fachangestellte/r für Bäderbetriebe  an. Die 
Bewerbungsphase um die Ausbildungsstellen 
2019 ist abgeschlossen, das Auswahlverfahren 
läuft noch.

Neben Bürgermeister Dr. Linkens beglück-
wünschten die Mitarbeiter/innen des Haupt- und 
Personalamtes, des Personalrates, der Jugend-
auszubildendenvertretung (JAV), der Schwerbe-
hindertenvertretung sowie der Gleichstellungs-
stelle der Stadt Baesweiler die Auszubildende zu 
ihrer bestandenen Prüfung und hießen die neuen 
Azubis herzlich willkommen. 

Ausbildung bei der Stadt Baesweiler

Jobcafé 
Fragen rund um den Arbeitsmarkt ? Gemeinsam finden wir Antworten!

Beratungsangebot rund um die Themen Wiedereinstieg, Fortbildung, beruf-
liche Veränderung und Karriere

Planen Sie
•	 Ihren Weg aus der Arbeitslosigkeit 
•	 Den Wiedereinstieg in den Beruf
•	 Eine berufliche Veränderung
•	 Eine Existenzgründung
•	 Die nächsten Karriereschritte

Oft sind gute Ideen für den eigenen Berufsweg vorhanden, in der Umset-
zung gestaltet es sich jedoch schwierig. Dies können beispielsweise fehlen-
de Qualifikationen oder Informationen zum Arbeitsmarkt sein oder Schwie-
rigkeiten bei der Organisation im Familienalltag.

Termin:
20. September 2018 in Baesweiler
Burg Baesweiler - Kulturzentrum, Burgstr. 16, 52499 Baesweiler

Wussten Sie schon,
•	 dass es viele Fortbildungs- und Unterstützungsangebote gibt, wenn Sie 

sich arbeitssuchend/ arbeitslos melden?
•	 dass es zahlreiche Angebote zur Neuorientierung gibt?

Warum eine Beratung?
Der erste Schritt zur Veränderung ist der schwerste: Wir helfen Ihnen dabei!
Im gemeinsamen Austausch mit anderen ist vieles leichter: anderen Frauen 
geht es genau wie Ihnen!

Wie läuft das ab?
Das Jobcafé findet vormittags von 9.00 – 12.00 Uhr statt. Es gibt Getränke 
und einen kleinen Imbiss.

Nach der Begrüßung durch den Bürgermeister und einer kleinen Einfüh-
rung stehen die Gesprächspartnerinnen für Ihre Fragen zur Verfügung. Es ist 
Zeit für Ihre individuellen Themen und Fragen, auf die gezielt eingegangen 
werden kann. Es werden auch kompakte Einzelberatungen angeboten.

Die Veranstaltung ist entgeltfrei. Ihre Anmeldung richten Sie bitte bis zum 
19.09.2018 an die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Baesweiler, Kerstin 
Six, Tel.: 02401/800-136,  E-Mail: kerstin.six@stadt.baesweiler.de.

Wenn Sie bereits konkrete Fragen zu bestimmten Themenbereichen haben, 
geben Sie diese bei der Anmeldung bitte an. Umso gezielter können sich 
Ihre Gesprächspartnerinnen vorbereiten und Sie umso konkreter unterstüt-
zen.

Eine Kooperation der Gleichstellungsbeauftragten der Städte Baeswei-
ler, Eschweiler, Aachen sowie der Beauftragten für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Aachen-Düren und des Jobcenters der 
StädteRegion Aachen. 
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Nachruf
Am 15.08.2018 verstarb

Herr Willi Sieprath

im Alter von 86 Jahren.

Der Verstorbene begann seine Tätigkeit bei der Stadt Baesweiler im 
Jahr 1965 und war bis zu seinem Ausscheiden im Jahr 1990 als Gärtner 
in der Garten- und Friedhofskolonne des Baubetriebsamtes eingesetzt. 
Seit dem Jahr 1968 Jahre wurde Herr Sieprath als Vorarbeiter der Gar-
ten- und Friedhofskolonne eingesetzt. Weiterhin gehörte er annäh-
rend 20 Jahre dem Personalrat der Stadt Baesweiler an.

Zuverlässigkeit, Pflichtbewusstsein und Hilfsbereitschaft zeichneten 
Herrn Sieprath aus und verschafften ihm Anerkennung und Wertschät-
zung im Kollegenkreis.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

   Dr. Linkens	         		           Pierre Froesch
Bürgermeister		                 Vorsitzender des Personalrates

Dienstjubiläen
Die städtische Bedienstete 
Frau Petra Schulte konnte am 
16.08.2018 auf eine 40-jährige 
Dienstzeit zurückblicken.

Frau Schulte begann 1978 ihre 
Ausbildung zur Stenotypistin 
bei der Stadt Baesweiler. Nach 
bestandener Abschlussprüfung 
im Jahre 1980 wurde sie ins Ange-
stelltenverhältnis übernommen. 
Frau Schulte war während ihrer 
Beschäftigung als Stenotypistin 
bei diversen Ämtern bzw. Abtei-
lungen tätig. Seit 2016 ist sie als 
Mitarbeiterin beim Baubetrieb-
samt beschäftigt.

Die städtischen Mitarbeiter Frau 
Doris Piontek und Herr Mario 
Kisters haben am 23.08.2018 
bzw. 06.09.2018 eine 25-jährige 
Dienstzeit vollendet.

Frau Piontek begann 1993 ihre 
Tätigkeit bei der Stadt Baesweiler. 
Bis zum heutigen Tage ist sie als 
Erwachsenenlotsin am Übergang 
„Kapellenstraße“ tätig.

Herr Kisters begann 1993 seine 
Ausbildung zum Schwimmmeis-
tergehilfen bei der Stadt Baeswei-
ler. Nach bestandener Abschluss-
prüfung im Jahre 1996 wurde er 
ins Angestelltenverhältnis über-
nommen. Im Jahre 1999 legte 
er erfolgreich die Prüfung zum 
„Geprüften Schwimmmeister“ ab. 
Seit 2002 ist er Betriebsleiter des 
Hallenbades an der Parkstraße.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
dankte den Jubilaren für ihre stets 
zuverlässige Aufgabenerfüllung. 

Die besten Wünsche der Beleg-
schaft übermittelte der Vorsitzen-
de des Personalrates, Herr Pierre 
Froesch.

ELTROPULS

ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3

D - 52499 Baesweiler
Tel.: +49 (0) 2401 8097-0

info@eltropuls.de
www.eltropuls.de

Der Arbeitgeber in Baesweiler!
ELTRO, das sind über 30 Jahre Erfahrung in der Plasmanitriertechnologie, 85 engagierte 
Mitarbeiter und mittlerweile über 400 Anlagen auf der ganzen Welt.

Seit 1986 ist die Firma ELTRO GmbH am Standort Baesweiler im Bereich der Oberflächen-
veredelung von Metallen tätig. Als Familienunternehmen sind wir mit unserem Anlagen-
bau und der Lohnbehandlung ein zuverlässiger Partner für den allgemeinen Maschinen-
bau, die Luftfahrt- und die Automobilindustrie.

Um unsere Produkte weiterzuentwickeln und hohe Standards auch zukünftig sicher-
stellen zu können, suchen wir zur Verstärkung unseres Teams Fachkräfte in den 
Bereichen: 

·  Softwareentwicklung
·  Maschinenbau
·  Elektrotechnik

·  Elektronik
·  Service
·  Produktion

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und zuverlässig sind, dann bewerben 
Sie sich bei uns. Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

ELTRO GmbH 
Arnold-Sommerfeld-Ring 3 
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre Initiativbewerbung zusenden.

oder per Email an  
info@eltropuls.de
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208

Neue Schiedspersonen in Baesweiler gewählt
Der Rat der Stadt Baesweiler hat in seiner Sitzung am 12.06.2018 folgende 
Schiedspersonen gewählt:
Schiedsmann für den Bezirk Oidtweiler
Bernd Wirtz, In den Füllen 5, Baesweiler
Stellvertretender Schiedsmann für den Bezirk Oidtweiler
Peter-Josef Offermanns, Julius-Leber-Str. 21, Baesweiler
Stellvertretender Schiedsmann für den Bezirk Puffendorf
Stefan Huuk, Settericher Weg 56, Baesweiler
Die Wahlen wurden durch Beschlüsse des Amtsgerichts vom 05.07.2018 und 
24.07.2018 bestätigt. An dieser Stelle dankt die Stadt Baesweiler den ausge-
schiedenen Schiedsmännern Herrn Josef Clahsen und Herrn Wilhelm Ohler für 
ihren langjährigen Einsatz im Rahmen des verantwortungsvollen Ehrenamtes.



Ku
lt

ur
254. Ausgabe   -   Stadtinfo 18.09.2018

10

Brauchtumspflege:
29.09.2018	
Oktoberfest der KG Narrenzunft 
Baesweiler; Festzelt Peterstraße

Turniere:
07.10.2018		
Tanzturnier des Festkomitees 
Baesweiler Karneval; PZ
20.10.2018	
Tanzturnier der KG Narrenzunft; PZ

Senioren:
28.09.2018
Seniorennachmittag der Garten-
bau- und Siedlergemeinschaft 
Setterich e. V.; Haus Setterich
18.10.2018	
Bayrischer Nachmittag des Invali-
den- und Seniorenvereins Setterich 
1969; Parkrestaurant Werden

Konzerte:
20.10.2018
Herbstkonzert der Blasmusikkapelle 
Sieben bürgen Setterich e. V.; 
Sporthalle Setterich

Theater:
06./07.10.2018		
Theateraufführung des Theaterver-
eins Oidtweiler; Saal Werden
20.10.2018           
Theateraufführung des Theaterver-
eins Oidtweiler; Turnhalle Oidtweiler

27.10.2018           
Theateraufführung des Theaterver-
eins Oidtweiler; PZ Gymnasium 
Baesweiler

Kultur Live
Auszug aus dem Veranstaltungskalender 

(19.09. – 30.10.2018)

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessen-
    gemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

Sonstiges:
29./30.09.2018			 
Jubiläumswochenende: 100 Jah-
re Freiwillige Feuerwehr Löschzug 
Loverich-Floverich
30.09.2018	
IGOB-Ehrung der Kriegstoten und 
verstorbenen Bergleute, Reyplatz 
und Kath. Kirche
06.10.2018	
Black & White Ehemaligen-Fete der 
Arbeiterwohlfahrt; PZ
07.10.2018	 	
Erntedankfest; Bauernhof Jaques 
Roosen
08.10.2018	
Jahreshauptversammlung der IGSO 
Setterich; Haus Setterich
09.10.2018          
Gemeinsames Essen der Frauenge-
meinschaft Puffendorf
11.10.2018	      
Versammlung der IG Loverich- Flo-
verich- Puffendorf in Loverich
11.10.2018           
Oktoberfest im Wohn- und Pflege-
heim Maria Hilf; Burg Setterich
12.10.2018	
Erntedankfest des Gartenbau- und 
Verschönerungsvereins; Burg Baes-
weiler
16.10.2018		
2. Sitzung der Interessengemein-
schaft Beggendorfer Ortsvereine
20.10.2018      	
Kameradschaftsabend der St. Lau-
rentius Schützenbruderschaft Puf-
fendorf
20.10.2018	      
Kameradschaftsabend der St. Josef-
Schützenbruderschaft Loverich e. V.
27.10.2018	
Weißes-Haus-Fete der Arbeiter-
wohlfahrt; In der Schaf

  „Kultur nach 8”

Donnerstag,

04.
Oktober 2018

20.08 Uhr
Burg  Baesweiler

Fatih Cevikkollu

„Fatih Morgana”

Ich sehe was was du nicht siehst und das ist: nicht da! 
Willkommen in der schönen neuen Welt der alternati-
ven Fakten. Fatih Morgana ist eine Einladung zum Per-
spektivwechsel. Die Echokammer der Realität läßt nur 
durch, was du hören willst, denn: Wer sich permanent 

in seiner Wohlfühl-Filterblase bewegt, besorgt es sich ständig selbst - mög-
licherweise befriedigend, aber ist es auch befruchtend? Sein neues Solo-
Programm widmet Fatih Cevikkollu dem Schein und dem Sein: Gleicher 
Lohn für gleiche Arbeit? Die Bild-Zeitung als Organ des aufklärerischen 
Journalismus? Ein Sultan für die Demokratie, ein Patriarch als Vorkämpfer 
der Gleichberechtigung? Ist Trump ein Hund, oder warum hat er Angst vor 
China? Ist der Geist einmal aus der Flasche bleibt die Frage: Wer hat den 
Geist, wer die Flasche? Europa wird belagert von Rechten Spaltern, ob Hol-
land oder Österreich, ob Orban oder Kacinzky - alles ausgewiesene Penner. 
Penner auf französisch? Le Pen! Der Widerstand gegen die Verrohung der 
Gesellschaft beginnt mit der Überwindung der eigenen Angst. Fatih Mor-
gana - nichts ist wie es scheint! Kommen Sie rein! Schauen sie den Phra-
sendreschern auf's Maul! Schauen Sie den Hütchenspielern auf die Finger! 
Achten Sie auf die Tricks! Lassen Sie sich verwirren! Und vergessen Sie nicht, 
Sie haben immer die Wahl, gehen Sie wählen.

Restkarten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Donnerstag,

08.
Nov. 2018
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Achtung: 2. Donnerstag!!!
Peter Vollmer

“Frauen verblühen - 
Männer verduften”

Für Männer gibt es gerade mal wieder 1000 gute Grün-
de zu verduften: Für´s Geld verdienen und Kinder zeu-
gen werden sie schon lange nicht mehr gebraucht; jetzt 

parken auch noch die Autos alleine ein. Männer werden im Grunde nur 
geduldet, weil irgendeiner Leergut wegbringen muss. Kein Wunder, dass 
viele von Ihnen Fluchtpläne schmieden. Sie legen sich ein Navigationsgerät 
zu. Damit sie jemanden zum Reden haben. Und gestreichelt wird nicht mehr 
die Ehefrau sondern das iphone. Auch Peter Vollmer ist drauf und dran, die 
Brocken hinzuschmeißen. Seine Gattin hat vegetarische Zwangsernährung 
angeordnet, beim Marathon ist er der Einzige, der die Abkürzung nicht 
kennt und als Mittvierziger wird er plötzlich mit Anforderungen konfron-
tiert, von denen vorher nie die Rede war. Er muss erkennen: Ein Haus bauen, 
einen Baum pflanzen und ein Kind zeugen reicht längst nicht mehr aus. Erst 
wenn er eine Intim-Rasur, einen Kindergeburtstag, und einen Elternabend 
ohne Narkose überstanden hat, dann ist ein Mann ein Mann!

Restkarten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Kommunales Kino

Dienstag, 25.09.2018, 19.00 Uhr

Kingsman - The Secret Service
Basierend auf der beliebten Comicreihe erzählt Regisseur Matthew Vaughn 
in KINGSMAN: THE SECRET SERVICE die Geschichte einer supergeheimen Spi-
onageorganisation, die noch unbedarfte aber vielversprechende Teenager 
von der Straße für ihr hochqualifiziertes Trainingsprogramm rekrutiert - zur 
selben Zeit als die Welt von einem verrückten High-Tech-Genie bedroht wird.

Dienstag, 09.10.2018, 19.00 Uhr

Kingsmann - The Golden Circle
Nachdem ihr Hauptquartier zerstört wird und die ganze Welt in Gefahr gerät, 
führt sie ihre Reise zur Entdeckung einer verbündeten US-Spionageorgani-
sation namens Statesman, die bis in die Tage der Gründung beider Organi-
sationen zurückreicht. In einem neuen Abenteuer, das die Stärke und den 
Einfallsreichtum der Agenten bis zum Äußersten fordert, verbünden sich 
die beiden Elite-Geheimorganisationen. Sie bekämpfen ihren rücksichtslo-
sen gemeinsamen Feind, um die Welt zu retten, was für Eggsy langsam zur 
Gewohnheit wird...

Elstar
Gala

Rubinette
Boskoop
Jonagold

Kaufen, wo´s wächst

... zu günstigen Preisen!

Neue
Apfelernte

aus eigenem
Anbau
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Wir fördern Gemeinschaft, Vereine und 
soziale Aktivitäten vor Ort. Ihre EWV.
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Wie auch in den vergangenen Jahren findet 2018 
wieder das Familienspielefest statt. Schnell den 
Kalender heraus und die beiden Termine eintragen. 
Denn auch dieses Jahr wird das bewährte Team der 
,,Spielelotsen“ mit einer Vielzahl an Spielen und 
besonderen Highlights in die Aula der Realschule 
Setterich kommen. 

Die ,,Spielelotsen“ beraten, erklären die Regeln 
und geben zahlreiche Tipps zu vielen Spielen. Hier 
findet man die neuesten Spiele zum Ausprobieren. 
Auf Präsentationsflächen werden einige Spiele vor-
geführt und man kann die Spiele des Jahres ken-
nen lernen. 

Unser besonderer Gast Benjamin Blümchen wird 
ebenfalls wieder mit dabei sein.

Am Samstag, dem 03.11.2018, richtet Baesweiler 
erstmalig die ,,Mensch ärgere dich nicht“ Landes-
meisterschaft NRW aus. Hierbei  können Teams á 
3 Personen aber auch Einzelpersonen jeden Alters 
den beliebten Klassiker unter Wettbewerbsbedin-
gungen spielen. Weitere Informationen zum neuen 
Wettbewerb folgen in den nächsten Wochen.

Als weiteres Highlight wird am Sonntag, dem 
04.11.2018 um 15:00 Uhr, auch wieder der Puzz-
le-Championship stattfinden. Hier zeigt sich, ob 
Baesweiler die schnellste Puzzlestadt Deutschlands 
ist und einen Rekord aufstellen kann!

Die Reihe der Turniere komplettiert erstmals auch 
ein ,,Wey-Kick“ Fußballturnier an beiden Veran-
staltungstagen.

23. Familienspielefest 
in der Realschule Setterich

 
 
  

                                                              

 
 
  

                                                              

 
 
  

                                                              

und ,,Mensch ärgere dich nicht“ 
Landesmeisterschaft NRW

Samstag, 03. November 2018, 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sonntag, 04. November 2018, 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Aula der Realschule Setterich

Die ganze Familie kommt hier auf ihre Kosten, also 
besuchen auch Sie uns! Die Stadt Baesweiler, das 
Amt für Kinder, Jugend und Familienberatung der 
StädteRegion Aachen und Spielkonzept 4U  freuen 
sich auf Ihren Besuch!

Eintrittspreise:
1-Tages-Karten: Familienkarte (2 Erwachsene mit 
bis zu 3 Kindern) 4,00 Euro
Erwachsene 2,00 Euro
Kinder, Schüler, Studenten 1,00 Euro

2-Tages-Karten: Familienkarte (2 Erwachsene mit 
bis zu 3 Kindern) 6,00 Euro
Erwachsene 3,00 Euro
Kinder, Schüler, Studenten 1,50 Euro

Inhaber der Familienkarte der Städteregion erhal-
ten 1 Euro Ermäßigung auf die 1- und 2-Tages Fami-
lienkarten. Für Inhaber der JugendleiterCard ist der 
Eintritt zum Familienspielefest frei! 

Wir danken den großzügigen Sponsoren des 
Familienspielefestes, der  EWV Energie- und 
Wasserversorgung GmbH, Sparkasse Aachen, 
sowie innogy als Sponsorgingpartner und dem 
Förderverein der Realschule Baesweiler als 
Kooperationspartner und den zahlreichen Mit-
wirkenden.
                                        	                     

Kommunales Kino

Dienstag, 25.09.2018, 16.30 Uhr
Tinkerbell und  die
Legende vom Nimmer-
biest
Ein mystisches Fabelwesen, dessen 
lautstarkes Gebrüll aus der Ferne 
zu hören ist, weckt die Neugier 
von Tinkerbells Freundin Emily. Die 
furchtlose Fee ist immer zur Stelle, 
wenn Tiere ihre Hilfe brauchen, und 
sie scheut sich auch nicht, Regeln zu 
brechen, um ihr Ziel zu erreichen. Doch 
das ungewöhnliche Wesen ist im Tal 
der Feen nicht willkommen und daher 
werden die Wächter-Feen beauftragt, 
es zu fangen, bevor es ihre Heimat 
zerstören kann. Emily, die unter seiner 
rauen Schale ein gutes Herz sieht, 
muss Tinkerbell und ihre Freundinnen 
überzeugen, alles zu riskieren, um das 
Nimmerbiest zu retten. Ein Wettlauf 
gegen die Zeit beginnt.

Dienstag, 09.10.2018, 16.30 Uhr

The Lego Ninjago Movie
Lloyd ist tagsüber Schüler und nachts 
Green Ninja - im Kampf um Ninjago 
City erlebt er mit seinem heimlichen 
Ninja-Krieger-Freunden das ultimative 
Abenteuer! Unter der Anleitung des 
weisen, Sprüche klopfenden Meister 
Wu müssen sie den bösen Warlord Gar-
madon überwinden - dieser schlimms-
te Schurke aller Zeiten ist zufällig auch 
Lloyds Vater. Auf ihrer heldenhaften 
Reise lernt die Gruppe, gemeinsam ihre 
inneren Kräfte zu mobilisieren und in 
einem gewaltigen Showdown die Stadt 
zu retten.

THEATER MACHT GLÜCKLICH!
Schauspielworkshop im Jugendcafé Baesweiler mit Christian Cadenbach

Nach drei erfolgreichen Jahren geht der Schauspielworkshop im 
Jugendcafé Baesweiler in der Windmühlenstraße (zwischen Friedens- 
und Goetheschule) nun in die vierte Runde. Anfänger und Fortge-
schrittene und auch Kinder, die vielleicht noch nicht so gut Deutsch 
sprechen sind herzlich willkommen.

Nach eigenen Ideen werden Szenen und Geschichten entwickelt und 
beim Proben ein paar Grundfertigkeiten des Schauspielerhandwerks 
erlernt. Ganz spielerisch, ohne Druck und Stress. Nicht das Ergebnis 
steht im Vordergrund, sondern die Freude am Ausdenken, Ausprobie-
ren und Spielen. 

Am letzten Tag des Workshops präsentieren wir unsere Arbeit bei 
einer öffentlichen Probe einem kleinen Publikum.

Wir improvisieren viel, machen Übungen für Stimme, Beweglich-
keit und Körperspannung und wollen vor allem Spaß am Spiel 
haben.

Die Termine lauten wie folgt: 
10.11.2018  10:00 - 13:00 Uhr
17.11.2018  10:00 - 13:00 Uhr
24.11.2018  10:00 - 13:00 Uhr
25.11.2018  10:00 - 13:00 Uhr (Workshop mit anschl.  Präsentation)

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 12 Personen begrenzt. Der Work-
shop richtet sich an die Altersgruppe von 10 bis 14 Jahren. Anmelde-
formulare liegen ab sofort in allen weiterführenden Schulen und 
öffentlichen Einrichtungen aus, und stehen unter www.baeswei-
ler.de unter der Rubrik ,,Kids & Teens“ oder www.baesweilerju-
gend.de zum Download bereit. 

Ihr könnt die ausgefüllten Anmeldungen bis zum 02. November 2018 
direkt im Jugendcafé Baesweiler oder im Rathaus Setterich, Zi. 15 oder 
Zi. 28 abgeben. Der Schauspielworkshop wird gefördert durch die 
Landesregierung Nordrhein-Westfalen im Rahmen des Projektes „Kul-
turrucksack NRW“ sowie durch die StädteRegion Aachen.
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Die bereits 20. Woche der Jugend 
fand in diesem Jahr vom 06.07. bis 
13.07.2018 statt und hatte wieder 
viele Höhepunkte für Klein und 
Groß zu bieten.

Zum Auftakt gab es bereits zum 
zweiten Mal am Freitag, dem 
06.07.2018, richtige Festivalatmo-
sphäre beim ,,CAPtival 2.0“ am 
CarlAlexanderPark Baesweiler. Die 
Veranstaltung, die auf Wunsch und 
unter Beteiligung vieler Jugend-
licher gemeinsam geplant und 
durchgeführt wurde, stieß auch in 
der zweiten Auflage auf eine posi-
tive Resonanz. Einige junge DJs aus 
Baesweiler und der Region sorgten 
mit ihren Musikmixen an den Turn-
tables für beste Stimmung bis Mit-
ternacht.

Ein Dank für den schönen Abend 
geht an die jungen DJs aus der Regi-
on, dem DRK Ortsverband Baeswei-
ler für den Sanitätsdienst, sowie an 
das Team des Bistros Barbaros II am 
Bergfoyer für die Versorgung mit 
Speisen und Getränken.

Ein ganz neues Angebot ermöglich-
te der Geschichtsverein Baesweiler 
e.V. am Samstag, dem 07.07.2018. 
Bei ,,Jugend auf den Spuren der 
Baesweiler Geschichte“ konnten 
Kinder und Jugendliche das offene 
Archiv des Vereins besuchen und 

aktiv in der städtischen Vergangen-
heit forschen.

Montags ging es wieder sportlich 
weiter mit dem Lucky-Leo-Cup, bei 
dem 6 Mannschaften im Sportsta-
dion an der Wolfsgasse Setterich 
gegeneinander antraten. Nach 
spannenden und engagierten Spie-
len mit dem runden Leder konnten 
sich die beiden Finalteilnehmer 
über die gewonnenen Medaillen 
freuen. Erster Sieger wurde die ,,Tre-
tertruppe“, den zweiten Platz beleg-
te der ,,FC Schulhof“. Ein besonderer 
Dank gilt dem Malteser Jugendtreff 
und dem SC 07/68 Setterich für die 
erneut gute Zusammenarbeit.

Ebenfalls fand am Montag, dem 
09.07.2018, zum zweiten Mal ein 
Detektivworkshop in Kooperation 
mit der Stadtbücherei Baesweiler 
statt.

Mit dem aus der Türkei stammen-
den Schattentheater ,,Karagöz“ 
fand am Dienstag, 10.07.2018, auf 
Anregung des Integrationsrates, 
eine interkulturelle Veranstaltung 
für Klein und Groß statt. Hierzu 
konnten die bekannten Künstler 
Ali und Erhan Köken engagiert 
werden. Unterstützt wurde diese 
Veranstaltung durch das Förder-
programm „Miteinander in der 
StädteRegion Aachen – gegen Ras-

sismus und Fremdenfeind-
lichkeit“.

Wie in jedem Jahr fand zur 
Wochenmitte am 11.07.2018 
der beliebte Lach-Möwen-
Löwen-Tag für Kinder statt. 
Bei strahlendem Son-
nenschein füllte sich der 
Kirchvorplatz schnell und 
die Besucherinnen und 
Besucher erfreuten sich an 
bekannten Attraktionen, 
wie dem großen Kletter-
turm, der Hüpfburg oder dem 
Menschenkicker.  Ebenso konnten 
sich die Kinder an den zahlreichen 
Spiel- und Bastelständen kreativ 
austoben. Kulinarisch sorgten die 
KG Narrenzunft, die Ehrenabteilung 
der Freiwilligen Feuerwehr, die Eis-
diele De Bona und die SV der Real-
schule für eine Stärkung zwischen-
durch.

Das vielfältige Bühnenprogramm, 
welches von Baesweiler Kindergär-
ten, Schulen und Vereinen gestaltet 
wurde, sorgte für große Begeiste-
rung unter den kleinen und großen 
Zuschauerinnen und Zuschauern. 
Ein besonderer Dank geht an alle 
beteiligten Schulen, Kindergärten, 
Vereine, Organisationen und Per-
sonen, die zu dem großen Erfolg 
der Veranstaltung beigetragen 
haben. In der Woche der Jugend 

Bustouristik
apserKTel. 024 01 / 89 60110

Fax 024 01 / 89 60112

www.kapser-reisen.de  • Kückstraße 23  • 52499 Baesweiler  • info@kapser-reisen.de 

Wir planen Ihre

schönsten Tage im Jahr

02.11. - 07.11.18 Saisonabschlussfahrt Reutte in Tirol DZ/HP 495,00 €
09.12. - 12.12.18 Adventfahrt Striezelmarkt in Dresden DZ/HP 469,00 €
23.12. - 02.01.19 Weihnachten und Silvester in Bad Mergentheim DZ/HP 1.399,00 €
28.02. - 06.03.19 Karneval auf der Insel Fehmarn DZ/HP 669,00 €
29.03. - 05.04.19 Saisoneröffnungsfahrt Rügen DZ/HP 699,00 €
18.04. - 22.04.19 Ostern Bad Mergentheim DZ/HP 545,00 €
26.04. - 28.04.19 Hamburg DZ/ÜF 215,00 €

inkl. Haustürabholung

Anmeldung Tel.: 02401/89 60 110   -  Unser neuer Katalog erscheint in Kürze
Öffnungszeiten: Mo.- Sa. 10.00 - 13.00 Uhr und Mo. - Fr. 15.00 - 18.00 Uhr  -  Mittwochnachmittag geschlossen

gab es aber noch weitere Events: 
Probetrainings, Mitmachangebote 
im Haus Setterich, das sportliche 
Schulfest der Barbaraschule oder 
Nachhilfeschnupperstunden.  

Den Abschluss der Woche der 
Jugend am Freitag, dem 13.07.2018, 
bildete das Tischballturnier der wei-
terführenden Schulen am Austra-
gungsort Gymnasium Baesweiler.

An dieser Stelle gilt allen an der 
Woche der Jugend beteiligten 
Akteuren ein herzliches Danke-
schön. Ein besonderer Dank gilt 
der VR Bank eG für die großzügige 
finanzielle Unterstützung.

Abwechslungsreiche 
Angebote 

und tolle Stimmung

20.  Woche  der Jugend
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Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 c
52072 Aachen
info@LetterShop-Aachen.de
Mobil 01608484525
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info@LetterShop-Aachen.de
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Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

✔  Erstellung von Serienbriefen
✔   Personalisierte Anschreiben
✔  Falten und Eintüten Ihrer 
 Sendungen + Flyer
✔ Adressaufdruck direkt auf 

 Umschläge + Postkarten

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN:

✔  Frankierservice � 
✔  Einpackservice
✔  Paketservice  �  
✔  Postauslieferung
✔  Farbkopien + S/W Kopien 
✔  Kopierservice
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Einladung zum

Tag der offenen Tür

am 29. September 
von 11.00 ‐ 16.00 Uhr
l 10‐jähriges Praxisbestehen
l 20 Jahre Staatsexamen
l Verstärkung des Teams durch

Zahnärztin Christine Gascard

Von Geschenken bitten wir abzusehen! Beachten Sie unsere
Spendenbox zugunsten der Baesweiler Bürgerstiftung!

Jülicher Straße 2
52499 Baesweiler
Tel. 02401 - 60 255 60
www.zahnarzt-faber.de

Ein Zeitschenker verschenkt das Kostbarste, 
was ein Mensch zu verschenken hat, Zeit! 

Geschulte ehrenamtlich Engagierte besuchen Seniorinnen 
und Senioren und unternehmen je nach Interesse etwas 
gemeinsam, z.B.: Spaziergänge, Einkäufe, Arztbesuche oder 
Gesellschaftsspiele u.v.m.

Im Rahmen des Projektes „Lange leben im Quartier“, finan-
ziert über die Lotterie Glücksspirale und das DRK, werden 
ehrenamtlich Engagierte fachlich geschult und begleitet. Die 
Koordinationskraft Heike Heinen steht allen Beteiligten unter-
stützend zur Verfügung. Es wird gemeinsam geschaut, welcher 
Zeitschenker zu welchem Senior oder welcher Seniorin passt 
und wo die Grenzen der Unterstützung liegen. In geselliger 
Runde tauschen sich die Ehrenamtlichen auch untereinander 
aus.

Voraussetzung ist ein Mindestalter von 18 Jahren und die 
Bereitschaft, sich ca. 2 Stunden wöchentlich einzubringen.  
Wer Interesse hat, ist herzlich zum nächsten Austauschtreffen 
am 25. September 2018 um 18.00 Uhr ins Haus Setterich einge-
laden. Infos und Anmeldung bei Koordinatorin Heike Heinen 
Tel. 0157 7363 9462 oder heike.heinen@drk.ac

Zeitschenker gesucht für den 
ehrenamtlichen Senioren-Besuchsdienst

Alzheimertage 2018 in der StädteRegion 
Aachen 

„Demenz – dabei und mittendrin“
Das Wohn- und Pflegeheim Burg Setterich bietet in Kooperation 
mit dem Demenz-Servicezentrum Aachen/Eifel Verbraucherzent-
rale NRW e.V.  folgende Veranstaltungen an: 

Geselliges Singen mit Klavierbegleitung - „Hurra der Herbst ist da“
21.09. und 28.09.2018, 10.00 Uhr – 11.00 Uhr

Gymnastik für Senioren
24.09.2018, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr 

Veranstaltungsort ist das Wohn- und Pflegeheim Burg Setterich, 
An der Burg 1, Baesweiler. 

Das vollständige Programm der Alzheimertage 2018 können Sie 
unter: www.demenz-service-aachen-eifel.de einsehen.

  

Veranstalter: AG Koordinierungsgruppe Demenz 
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Demenz-Servicezentrum Regio Aachen/Eifel

Verbraucherzentrale NRW e. V.

Luisenstraße 35, 52477 Alsdorf

Tel.:  (02404) 90 32 780

Fax:  (02404) 90 32 715

demenz-service-aachen-eifel@verbraucherzentrale.nrw

www.demenz-service-aachen-eifel.de

Impressum:

Herausgeber: Verbraucherzentrale NRW e. V., Mintropstraße 27, 40215 Düsseldorf 
www.verbraucherzentrale.nrw, Stand: 07/2018

Stadt Herzogenrath

Alzheimertage 2018
in der StädteRegion Aachen 
„Demenz – dabei und mittendrin“
13.09. bis 30.09.2018

Lieselotte Wienand, 
„Die Ungewissheit vor dem, 

was mich erwarten wird“

Das ausführliche Programm der Alzheimertage 2018 
mit Beschreibung der einzelnen Veranstaltungen fi nden Sie unter: 

www.demenz-service-aachen-eifel.de

Ökumenischer Gottesdienst für Menschen mit und ohne Demenz
Durch die Blume gesagt 
27.09.2018, 14:30 –16:30 Uhr
Kirche St. Johannes, Römerplatz/Ecke Kirchrather Straße, 
Herzogenrath
Veranstalter: Stadt Herzogenrath, Kath. Pfarrei St. Willibrord, 
Kath. Pfarrgemeinde Christus unser Friede, Ev. Lydia-Gemeinde Herzogenrath, 
Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e. V.

Vergessen und Versunken
Theaterstück über Demenz und Depression im Alter mit 
anschl. Austausch zwischen Schauspielern und Publikum
27.09.2018, 16:30 –17:30 Uhr 
Europaschule Herzogenrath, Musikraum III, Raum B 037, 
Am Langenpfahl 8, Herzogenrath
Veranstalter: Stadt Herzogenrath und Stiftung euPrevent
Anmeldung unter: Tel. (02406) 83450, bernd.sauren@herzogenrath.de 
(begrenztes Kontingent der kostenlosen Karten) 

Film „Eines Tages“
Filmvorführung mit anschließendem Gespräch 
27.09.2018, 17:00 –19:30 Uhr
Stadtkirche in Monschau
Veranstalter: Demenz-Servicezentrum Regio Aachen/Eifel

Ein Pfl egefall, was nun?
13.09.2018, 17:00 –19:00 Uhr
Caritas Tagespfl ege St. Brigida Simmerath, Rathausplatz 20, Simmerath
Veranstalter: Pfl egeberatung der StädteRegion Aachen und 
die Tagespfl ege St. Brigida Simmerath

Tanzen nach Herzenslust
22.09.2018, 18:00 –22:00 Uhrr
Tanzwerkstatt, Einsteinstr. 7, Simmerath
Veranstalter: Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e. V. 
Anmeldung unter: U. Tischer, Tel. (0241) 871540, U. Albert, Tel. (02473) 3905 

Vortragsabend „Elternunterhalt –Kinder haften für ihre Eltern“
27.09.2018, 19:00 –21:00 Uhr
Ratssaal, Rathausplatz, Simmerath
Veranstalter: Projekt „Leben mit Demenz“ des Landesverbandes der Alzheimer 
Gesellschaften NRW und der AOK Rheinland/Hamburg in Zusammenarbeit mit der 
Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e. V.
Anmeldung unter: Frau Johnen, Gemeinde Simmerath, Tel. (02473) 607127,
monika.johnen@Gemeinde.Simmerath.de

Kurs „Leben mit Demenz“ 
14.09.2018, 17:00 –20:00 Uhr und 15.09.2018, 10:00 –16:00 Uhr
Helene-Weber-Haus, Oststraße 66, Stolberg
Veranstalter: Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e. V. in Kooperation mit 
dem Helene-Weber-Haus, dem Landesverband der Alzheimergesellschaften NRW 
und der AOK Rheinland/Hamburg 
Anmeldung unter: Amt für Altenarbeit, Tel. (0241) 51985454

Kinoabend „Still Alice“
20.09.2018, 19:00 –21:00 Uhr
VHS Stolberg, Vortragsraum 1. Etage, Frankentalstr. 3, Stolberg
Veranstalter: Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e. V. und Senioreninfocenter 
der Stadt Stolberg

Herbstblues im Café H 
Tanzcafé mit Livemusik 
22.09.2018, 14:30 –16:45 Uhr
Helene-Weber-Haus, Oststr. 66, Stolberg
Veranstalter: Helene-Weber-Haus in Kooperation mit der Selbsthilfegruppe Demenz 
Eschweiler/Stolberg der Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e. V. 
Anmeldung unter: Tel. (02402) 9556-0, info@heleneweberhaus.de

In den Schuhen des Erkrankten
29.09.2018, 16:00  –18:00 Uhr
Pro 8 Würselen, Bardenberger Str. 28, Würselen
Veranstalter: Pro 8 Würselen
Anmeldung unter: Inga Weiß, Tel. (02405) 4795227, iweiss@breberen.de

Würselen

Monschau

Stolberg

Simmerath

Für den Inhalt und den Ablauf der einzelnen 
Programmpunkte sind die jeweiligen Veranstalter 
verantwortlich.

Dieser Flyer dient der schnellen Terminübersicht. 
Ausführliche Informationen mit Beschreibung der 
Angebote fi nden Sie im Internet unter: 

www.demenz-service-aachen-eifel.de

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.tonirodriguez.vpweb.de
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Anzeige

Baesweiler - Das familiengeführte Unternehmen Fred Pfen-
nings GmbH & Co. KG blickt in seiner über 50-jährigen 
Geschichte auf eine erfolgreiche Entwicklung zurück. PM 
Pfennings betreibt heute in der zweiten Generation ein Netz 
von über 70 Tankstellen und gehört mit einem breiten Ange-
bot an Schmierstoffen zu den renommiertesten Mineralölan-
bietern in der Region. Das Motto von Firmeninhaber Fred 
Pfennings ist: „Kein Stillstand, sondern Neues für Kunden in 
Gang setzen und so viel Service wie möglich bieten. Dabei ist 
die Erstklassigkeit immer das oberste Gebot und Ziel“.

PM Pfennings bietet daher jetzt noch mehr Erstklassigkeit in 
Sachen Autowäsche. Ab sofort gibt es bei PM Pfennings eine 
in der Region einzigartige Wash App - EasyCarWash.Standort 
Gewerbegebiet Baesweiler: Die neue digitale Welt der Au-
towäsche. Nach dem Download der App können Sie bei uns 
Ihre Wunsch-Autowäschen kaufen. Mit der Option Flatrate 
zahlen Sie einen monatlichen Beitrag und können dann ihr 
Auto so oft waschen, wie sie wollen oder mit SinglePay Ein-
zelwäschen kaufen. Alles bequem mit innovativen Services 
und ohne langes Warten an der Kasse. Die EasyCarWash App 
können Sie ganz bequem und kostenlos über Google Play 
Store und Apple App Store downloaden.

Ihre Vorteile:

●	 Einfaches Handling: FLATRATE* bedeutet einmal zahlen, 
 waschen so oft man will.
●	 Kostenlose App: für iOS und Android erhältlich.
●	 Einfache Auswahl: Sie haben die freie Wahl zwischen 
 Einzelwäschen und Flatrates* z.B. Eary Bird, Happy Hour 
 sowie Rabatte bei den Waschprogrammen.
●	 Monatlich kündbar
●	 Bequem bezahlen innerhalb der App per Kreditkarte.
●	 Drive-In: Die einfachste und bequemste Art der Fahr- 
 zeugwäsche. Entweder während der Wäsche im Auto  
 sitzen bleiben oder aus dem Auto aussteigen und unser  
 Bistro besuchen.

Erstklassigkeit macht sich auch auf der Aachener Str. 128 im 
Baesweiler Zentrum bemerkbar, dort baute PM Pfennings 
den Standort mit einem Schülerbistro, nahe des Baeswei-
ler Gymnasium, aus. Welches unter der Marke Coffee Jun-
gle beste Bistroqualität liefert. Dieses neue, sehr modern 
eingerichtete, Bistro bietet neben Wireless Charging, auch 

PM Pfennings - Pärchenbildung in Baesweiler!
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www.pfennings.net

DriveIn

FLATRATE

Unbegrenzt 

Auto waschen

ab 16.99 €/Mon.

Handy-Tanke“ genannt, eine Fahrradreparaturstation sowie 
alles rund um Shopartikel und Autozubehör. Das Bistro wird 
bereits von den Baesweiler Schülern sehr gut angenommen.

In Baesweiler sowie an vielen weiteren PM und Shell Tank-
stellen gibt es neben dem klassischen Kraftstoffangebot auch 
den umweltfreundlichen und günstigen Kraftstoff „PM Au-
togas“ direkt neben den anderen Zapfsäulen. Für die LKWs 
gibt es einen separaten Tankbereich auf dem Tankhof und 
für die modernen Diesel-Motoren dazu Pkw und Lkw Ad-
Blue. Das ist „Tanken 1. Klasse!“.

Das PM Pfennings gleich zweimal mit unterschiedlichen Mar-
ken (Shell und Eigenmarke PM) in Baesweiler vertreten ist, 
die sogenannte „Pärchenbildung“, ist nichts Besonderes. Das 
passt zum neuen Gesamtkonzept von PM Pfennings und wird 
vielerorts bereits erfolgreich umgesetzt. Beispielsweise in Aa-
chen, Bonn, Erkelenz, Geilenkirchen, Geldern und Unkel.

An die Umwelt und Ressourcenschonung wird hier auch ge-
dacht. Photovoltaik gewinnt für den Eigenbedarf Strom und 
sparsame LED-Technik reduziert den Verbrauch. Ganz aktuell 
bietet die Shell im Gewerbegebiet Ihren Kunden eine E-Säule 
um Scooter und Autos zu laden. Das ist „ökologisch1. Klasse!“

W i F i 
F R E E4

Anzeige
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Buchtipp von 
Elke Tetz
Schleimalarm – 
Glitzerschleim 
und Monster-
matsch

Eine Erinnerung aus 
der Kindheit kommt 

zurück: Slime! Glibberig, grelle Farben, stun-
denlang mit dem Finger reinpiken oder von 
einer Hand in die andere flutschen lassen…
Kennen Sie das auch noch? Aber mittler-
weile ist niemand mehr darauf angewiesen, 
das fertige Produkt zu kaufen, in der Regel, 
ohne zu wissen, was genau verarbeitet wur-
de, nein, es gibt jede Menge Rezepte zum 
Selbermachen. Für jede Vorliebe genau das 
richtige Rezept – sei es Glitzerschleim, Ein-
hornschleim, Schleim mit Dinos oder sogar 
essbarer Gummibärchen-schleim!

Und das Beste für Eltern, das Buch ist 
sogar pädagogisch wertvoll, denn gleich-
zeitig erfahren die Kinder Grundlagen 
der Naturwissenschaften. Oder ist ihnen 
bekannt, was eine nicht-newtonsche Flüs-
sigkeit ist? 

(Die Auflösung gibt es auf Seite 7 im Buch)

Treff StadtbüchereiP

unkt

Buchtipp von Britta 
Sevenich
Karuna Riazi: 
Paheli – Spiel um 
alles oder nichts

Geheimnisvoll sieht 
das Spiel aus. Als Farah 
es aufbaut, beginnt es 

zu vibrieren. Da tritt Farahs kleiner Bruder aufs 
Spielbrett und verschwindet im Spiel. Farah 
springt ihm hinterher und landet in einer ori-
entalischen Stadt voller Sanddünen, Türme und 
Paläste. Hier erwarten Farah nicht nur bengali-
sche Köstlichkeiten und Mondlicht, das man aus 
Flaschen trinken kann. Sie muss auch drei Auf-
gaben bestehen. Denn nur wer diese Aufgaben 
besteht, darf die Welt des Spiels verlassen. Wer 
jedoch verliert, ist für immer darin gefangen ..

Eine schöne, abenteuerliche Geschichte, die ich 
auch Erwachsenen empfehlen kann. Seit lan-
ger Zeit noch einmal ein Buch, das ich in einem 
Rutsch durchgelesen habe. Der Spannungs-
bogen wird von der ersten bis zur letzten Seite 
gehalten. Es ist ein buntes, orientalisches Aben-
teuer, dass den Leser mitnimmt in eine bezau-
bernde Welt der Phantasie.  Ein packender Aben-
teuerroman für Kinder ab 10 Jahren und für alle 
Fans von Jumanji.

Buchtipp von Doris 
Sieben- Schopf
Henning Mankell: 
Die schwedischen 
Gummistiefel

Nach dem Brand seines 
Hauses auf einer einsamen 
Schäreninsel sind dem 

70- jährigen, ehemaligen Chirurgen Fredrik Welin 
nur Wohnwagen, Zelt, Boot und zwei ungleiche 
Gummistiefel geblieben. Und wenige Menschen, 
die ihm nahestehen: Jansen, der pensionierte 
Postbote, die Journalistin Lisa Modin und seine 
Tochter Louise, die schwanger ist und in Paris lebt. 
Dieser letzte Roman von Henning Mankell (gestor-
ben am 5. Oktober 2015) beschäftigt sich viel mit 
dem Älterwerden und den daraus resultierenden 
Fragen und Gedanken. Wer ist mir wichtig, was 
möchte ich noch einmal erleben, kann ich mich 
noch einmal verlieben?
Vertrauen, Misstrauen, Freundschaft und Enttäu-
schung spielen genauso eine Rolle wie Wutaus-
brüche, Neid und Eifersucht. Oft ahnt man auto-
biographische Züge. Natürlich hat der Roman 
durch die Brände auch einen kriminalistischen 
Touch, der zum Mitermitteln anregt. Dieser Roman 
ist dennoch leise, still und stimmungsvoll und so 
umfassend, wie das Leben selbst. Fazit: Es muss 
nicht immer ein „ Wallander“ sein.

Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstr. 16, 52499 Baesweiler

Dienstag	 14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr

Tel.: 02401/ 7944 (Ausleihe), 02401/895644 (Beratung)
Fax: 02401 / 895645   ·  E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

An folgenden Tagen bleibt die Stadtbücherei geschlossen:
Mittwoch, 03.10.2018 (Tag der Deutschen Einheit) 
Donnerstag, 01.11.2018 (Allerheiligen)

Öffnungszeiten Stadtbücherei Baesweiler Lesung mit Sabine Thiesler

„Zeckenbiss“

„Nur wenn die Abbildung der Realität
 genau ist, kann Fiktion auch glaub-

würdig sein.“          
                                                  Sabine Thiesler

Eine Anwältin fährt an einem warmen Sommertag in der Toskana mit 
einem Makler zu einer Immobilienbesichtigung, von der sie nicht lebend 
zurückkehrt. Ein pensionierter Berliner Richter wird an seinem Hochzeits-
tag brutal ermordet. Immer wieder schlägt ein Mörder scheinbar wahllos 
an den unterschiedlichsten Orten zu. Gibt es eine Verbindung zwischen 
den Morden? Welche Rolle spielt Faruk, der türkisch-stämmige Intensivtä-
ter? Der junge Berliner sitzt im Gefängnis, während die Morde geschehen. 
Hat er trotzdem etwas mit den Verbrechen zu tun?

Die Autorin erzählt in „Zeckenbiss“ von der Skrupellosigkeit jugendlicher 
Krimineller, der Wirklichkeitsferne behandelnder Psychologen und der 
Nachsichtigkeit der Jugendgerichte. Dies alles kann fatale Folgen haben - 
bis hin zur Selbstjustiz. Die Berlinerin Sabine Thiesler kennt die Stadt sehr 
genau und hat akribisch recherchiert. Durch den Kontakt mit einem haft-
entlassenen Straftäter gewann sie realistische Einblicke in den Haftalltag.

Frau Thiesler ist Theater- und Drehbuchautorin und gehört seit langem 
zu den erfolgreichsten Thriller-Autorinnen Deutschlands. Nach einem 
längeren Aufenthalt in Italien lebt sie nun mit ihrem Mann in Schleswig-
Holstein.

Karten zu dieser Lesung erhalten Sie in der Stadtbücherei Baesweiler, in 
der Buchhandlung Wild und an der Abendkasse.
Eintritt: 10 Eurowww.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit 1925

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rolläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH
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▼ ▼
Buchtipp von Nadine Schrank
Alfons Schuhbeck: 
Meine schnellen Rezepte 
für jeden Tag

Keine Zeit, frisch zu kochen? „So ein 
Schmarrn“, sagt der preisgekrönte Spitzen-
koch und TV-Star Alfons Schuhbeck und 
präsentiert in seinem neuen Buch „Meine 
schnellen Rezepte“ über 75 Gerichte für 

die schnelle Alltagsküche, die nicht nur fix zubereitet sind, sondern 
auch fantastisch schmecken. Seine Tricks aus der Küche? Kurze 
Zutatenlisten mit nicht mehr als 6 frischen Lebensmitteln und ein 
paar Vorräten, kurze und raffinierte Rezepte und Küchenutensilien, 
die das Kochen erleichtern. So gelingen auch exotische und kreati-
ve Gerichte, wie etwa ein italienischer Antipasti-Salat oder Radies-
chen-Buttermilch-Suppe. Insgesamt braucht man nur 20 Minuten 
fürs Waschen, Schnippeln, Rühren und Würzen. Die zusätzliche 
Garzeit ist dann Job von Pfanne, Topf und Ofen. So kann wirklich 
jeden Tag frisch gekocht werden.

Dieses Kochbuch ist besonders für Berufstätige geeignet, die trotz 
der oft knappen Zeit lecker kochen möchten. Die benötigten fri-
schen Zutaten hat man zwar nicht immer im Haus, sind aber im 
Supermarkt ohne weiteres erhältlich. Laut ihm braucht man nur 
20 Minuten  Zubereitung. Da ich leider kein Profikoch bin, sprenge 
ich beim Nachkochen jedes Mal die angegebene Zubereitungszeit. 
Stellt man sich allerdings auf diese beiden Dinge ein und checkt 
vor dem Einkaufen die Zutaten der Liste "Aus dem Vorrat", kann 
man wirklich leckere und schöne Rezepte zaubern.

Buchtipp von Michaela Steinacker
Kent Haruf: Lied der Weite

Einsam scheint es zu sein im kleinen Ort Holt in Colora-
do. Am Rande der Great Plains, mitten im Nichts. Einsam 
zu sein scheinen auch die Bewohner von Holt. Da gibt es 
Guthrie, den Lehrer, der von seiner Frau verlassen wird, 
wortlos steht er seinen beiden Jungs gegenüber, unfähig, 
deren Kummer zu lindern. Da gibt es Victoria, 17 Jahre, 
die von ihrer Mutter vor die Tür gesetzt wird,  nachdem 

diese von Victorias Schwangerschaft erfahren  hat.

Aber es gibt auch Maggie. Sie ist die eigentliche Hauptperson des Buches. Maggie 
nimmt sich Victoria an und vermittelt sie an die Brüder McPheron, zwei alte ver-
schrobene Viehzüchter, die weit draußen auf einer Farm leben. Die beiden sollen 
sich um das schwangere Mädchen kümmern...

Geschickt verwebt Kent Haruf die Schicksale dieser sieben Menschen miteinan-
der. Dabei beschreibt er sie liebevoll und witzig, etwa wenn er von den ersten 
Konversationsversuchen der alten McPherons mit Victoria berichtet; den ungeüb-
ten Brüdern fallen als einziges Gesprächsthema die Marktpreise von Sojabohnen 
ein. Andererseits ist seine Sprache leise und warm, so schafft er es, den Leser in 
Stimmungen und Atmosphären eintauchen zu lassen. In den Protagonisten spie-
gelt sich die Einsamkeit der endlosen Prärie am Fuße der Rocky Mountains wider. 
Die Menschen sind karg wie die Landschaft, doch in ihnen schlummert Liebe, 
Wärme und Mitgefühl.

Kent Haruf, leider 2014 verstorben, liebte diesen Landstrich und dessen Men-
schen, dies zeigte er schon in seinem Buch „Unsere Seelen bei Nacht“. Schön, dass 
der Diogenes Verlag alle Titel dieses feinfühligen Autors veröffentlichen will.

BÜCHER-
BÖRSE

in der Alten Scheune,
Burg Baesweiler

Sonntag, 
30. September,

11.00 bis 15.00 Uhr
Besuchen Sie die große 
Bücherbörse in der Burg 
Baesweiler. Mit 40 Ausstel-
lern erwartet Sie eine riesige 
Auswahl an gebrauchten 
Büchern für jedes Alter und 
für jeden Geschmack! In der 
Alten Scheune können Sie 
ganz unabhängig von Wind 
und Wetter stöbern, feilschen 
und das ein oder andere 
Schnäppchen ergattern!

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Geflügelhof Bongartz
Wir bieten:
täglich frische Eier aus eigener Bodenhaltung
frische Kaninchen und Kaninchenteile
frische Puter und Putenteile
Suppenhühner, Hähnchen und Hähnchenteile

Jeden Mittwoch und Samstag auf dem Wochenmarkt Eschweiler und donnerstags in Herzogenrath

Schönstattstraße 39
52499 Baesweiler-Puffendorf

Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02401-51031

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

  EHM 

Anton-Klein-Str 16 

52499 Baesweiler 

Tel: 02401/6024310 
Mobil: 015119370344 
E-Mail: Maahsen.H@t-online.de 
 

            

ELEKTROTECHNIK 
HELMUT 

MAAHSEN 

TECHNIK 

…für Jedermann!! 

o   Alarm-und Telefonanlagen 
o   Elektroinstallationen 
o   Rauchmelder 
o   E-Check  
o   Reparaturen 
 

 

●	 Rauchmelder
●	 E-Check
●	 Reparaturen

Anton-Klein-Str. 16
52499 Baesweiler

●	 Alarm- + Telefonanlagen
●	 Elektroinstallationen

Tel.: 02401/ 6024310
Mobil: 0151 19370344
Mail: Maahsen.H@t-online.de

TECHNIK  

...für JEDERMANN!
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Warum sind Bäume und allgemein 
Pflanzen so wichtig für unsere Luft? 
Warum wird es nachts in der Stadt 
nicht so kalt wie im Dorf? Und was 
sorgt für die besondere Erwärmung 
des Klimas in den Städten? Diesen 
Fragen widmete sich der diesjähri-
ge Klimaschutzstand auf dem Lach-
Möwen-Löwen-Tag am 11. Juli 2018. 

Mit Hilfe eines Klimaschutzgewinn-
spiels wurde den jüngeren wie auch 
älteren Generationen das Thema 
„Stadt als Wärme-Inseln“ näherge-
bracht. Besondere Neugierde zahl-
reicher Besucher/innen erweckte 
dabei das bunte Glücksrad vor dem 
Stand – eine Leihgabe des Integra-
tionsrates. Der Spaß am Quiz sowie 
die Aussicht auf einen Preisgewinn 
ließ die lange Schlange vor dem 
Stand bis zuletzt nicht abbrechen. 

Idee des Quiz war es, bereits Kindern 
die besondere Bedeutung von Grün-
flächen wie Parks, aber auch (pri-
vate) Gärten sowie Dach- und Fas-
sadenbegrünung näherzubringen, 
welche neben dem ästhetischen 
Aspekt auch zu einer Abkühlung der 
Umgebung und einer Reinigung der 
Luft beitragen, sowie Überflutun-
gen als Folge von Starkniederschlä-
gen abmildern können. Eine starke 
Versiegelung von Flächen, dichte 
Bebauung, viel motorisierter Ver-
kehr und Industrie, schlecht isolier-
te Gebäude und zahlreiche weitere 
(städtebauliche) Faktoren sorgen 
dagegen dafür, dass sich besonders 
städtische Gebiete stärker aufhei-
zen als die umliegenden ländlicher 
geprägten Regionen. (Groß-)Städte 
stellen aus diesem Grund häufig 
auch „Wärme-Inseln“ dar. 

Passend zum Thema des Standes 
wurden unter anderem als Preis 
vom Baesweiler Gartenbauverein 
gespendete Samentütchen für eine 
bunte, bienenfreundliche Blumen-
wiese ausgegeben. Ein weiteres 
Preis-Highlight waren die Baumwoll-
rucksäcke mit Klimaschutzlogo, wel-
che vor Ort am Stand bemalt werden 
konnten. 

Tatkräftige Unterstützung bei der 
Standbetreuung erhielt die Klima-
schutzbeauftragte Frau Tritsch von 
den Auszubildenden des Rathauses 
Frau Bürschgens, Herr Reiter, Frau 
Decker und Frau Krings.

Nach dem diesjährigen Erfolg ist 
die Vorfreude auf den Lach-Möwen-
Löwen-Tag im nächsten Jahr wieder 
groß.

Klimaschutz auf dem Lach-Möwen-Löwen-Tag

Autohaus Zittel KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung

ALSDORF: Linnicher Straße 203  •  Tel. 0 24 04 / 9 4330  •  Fax 94 3330  
ESCHWEILER: Rue de Wattrelos 8-10  •  Tel. 0 24 03 / 8 70 20  •  Fax 87 02 30   

AMG-CENTER •  www.mbzittel.de

Wo Klassiker zu Hause sind.
Mercedes-Benz ClassicPartner. 

Perfekter Service für Ihren Oldtimer/Youngtimer. 

Service ein Leben lang – seit1886.
Als Mercedes-Benz ClassicPartner erledigen wir für Sie:

Wo Klassiker zu Hause sind.
Mercedes-Benz ClassicPartner.
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Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz HanelEngagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel
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Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

Für den Schutz des Klimas ist ein 
nachhaltiges Mobilitätsverhalten 
von besonderer Bedeutung. Da der 
motorisierte (Individual-)Verkehr zu 
einem Großteil der klimaschädli-
chen Emissionen beiträgt, hat sich 
Baesweiler dieses Jahr der verstärk-
ten Förderung des klimafreundli-
chen Radverkehrs verschrieben. So 
fand bereits Mitte Juni ein Arbeits-
kreis zu diesem Thema mit verschie-
denen Akteuren und Akteurinnen 
aus Politik, Bildungseinrichtungen, 
Verwaltung und dem Verband für 
mobilitätseingeschränkte Personen 
statt. 

Am 30. August wurden daraufhin 
alle Baesweiler/innen zur ersten 
Bürgerwerkstatt ins Quartiersbü-
ro KREATIV eingeladen. Nach der 
Begrüßung durch Bürgermeister Dr. 
Linkens und dem Einführungsvor-
trag von Herr Boßhammer (Stadt- 
und Verkehrsplanungsbüro Kaulen 
aus Aachen) wurden alle Veran-
staltungsteilnehmer/innen dazu 
eingeladen, mit Hilfe der von Herrn 
Boßhammer und seinem Kollegen 
erstellten Materialien auf Mängel 

Verbesserung der Radverkehrssituation 
in Baesweiler – Sie sind gefragt!

hinsichtlich der Radinfrastruktur 
hinzuweisen und ihre Vorstellun-
gen des Radverkehrs in Baesweiler 
in die Planung miteinfließen zu 
lassen. Dabei wurden verschiedene 
Themenfelder behandelt. Neben 
Wünschen, Anregungen wie auch 
Kritik hinsichtlich des Radwege-
netzes wurde auch die Radinfra-
struktur wie Radverkehrsanlagen, 
Abstellanlagen und die Verknüp-
fung zwischen dem Fahrrad und 
dem öffentlichen Personennahver-
kehr (ÖPNV) angesprochen. 

Über die Bürgerwerkstatt hinaus 
sind Sie nun noch einmal herz-
lich eingeladen, mit Ihren Wün-
schen und Ihrer Kritik bezüglich der 
Radverkehrsinfrastruktur an der 
Planung mitzuwirken. Hier-
für können Sie sich telefonisch 
(02401-800 375) oder per E-Mail 
(annika.tritsch@stadt.baesweiler.de) 
an Frau Tritsch im Rathaus wen-
den. Helfen Sie durch Ihr Mitwir-
ken, dass sich die Radinfrastruktur 
maßgeblich nach den Vorstellun-
gen der Baesweiler Bürgerinnen 
und Bürger entwickelt. 

Das „Wärme-Insel“-Thema des Klimaschutzstandes auf dem Lach-Möwen-
Löwen-Tag wurde bei den Ferienspiele der Friedensschule, KGS Oidtweiler 
und den Settericher Grundschulen St. Andreas und St. Barbara am 24. Juli 
noch einmal intensiver behandelt.

So führte die Klimaschutzbeauftragte Frau Tritsch die Kinder zu Beginn der 
Aktion mit einem Kurzvortrag erst einmal an das Thema heran. Gemeinsam 
mit den Kindern wurde erarbeitet, was unter dem Begriff Klima verstanden 
wird und welche natürlichen Faktoren dazu führen, dass das Klima auf der 
Erde nicht überall gleich ist.

In der an den Vortrag anschließenden Rallye zogen dann 5 Gruppen mit 
jeweils 5 - 6 Kindern und einer Betreuerin unter der Leitung von Nina 
Eckardt, Alexandra Plümper und Britta Sevenich auf unterschiedlichen Rou-
ten mit einem Thermometer und allen Sinnen bewaffnet durch das Baeswei-
ler Stadtgebiet. An mehreren Stationen wurde die Temperatur gemessen 
und sich darüber ausgetauscht, was dort wahrgenommen wird. Während an 
einigen Orten eine dichte Bebauung, viel Autolärm und -abgase oder versie-
gelte Flächen dominierten, überwogen an anderen Frei- und Grünflächen, 
eine natürliche Geräuschkulisse und erfrischendes Nass. Ein Großteil der 
Kinder stellte fest, dass Flächen mit viel Grün und oberirdischem Gewässer 
– wie beispielsweise der Wasserspielplatz am Hallenbad – eine angenehme 
Abkühlung der Umgebung bewirkten, was anschaulich an den mitgebrach-
ten Thermometern abgelesen werden konnte. Hauswände und gepflaster-
ter oder geteerte Böden wurden dagegen als Wärmespeicher identifiziert, 
die sich selbst wie auch die Umgebung schnell und stark aufheizen. 

Ziel aller Rallye-Routen war der Volkspark, in dem bei einem erfrischen-
den Eis die Kinder mit Hilfe der Betreuerinnen noch einmal ihre Ergebnisse 
zusammenfassten. Zum Abschluss wurde dann natürlich die Gelegenheit 
genutzt und noch ausgiebig auf dem Spielplatz im Volkspark getobt.

Kinder der Ferienspiele erkunden das 
Baesweiler Klima
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Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

WWW.METZGEREI-LOWIS.DE 
SETTERICH | BAESWEILER | AACHEN BURTSCHEID | JÜLICH 

Königlich-bayerische
Lowis Wurstküche
Eine Vielzahl an bayerischen 
Schmankerln wartet auf Sie!

„Wiesn“ Angebote vom 

20.09. bis 06.20.2018 O’gricht is!

Das Baesweiler und Settericher 
Rathaus nahmen in diesem Jahr an 
der Aktion der Industrie- und Han-
delskammer (IHK) Aachen „Mobili-
tätstestwochen für Betriebe“ teil. 
Anfang September konnten in 
diesem Rahmen alle Rathausmit-
arbeiter/innen für eine Woche im 
Dienst sowie privat fünf Pedelecs 
testfahren. 

Darüber hinaus gab der Radprofi 
und vierfache Deutsche Meister 
Holger Sievers am 7. September 

Baesweiler radelt 
erstmalig für ein gutes Klima
IHK-Mobilitätstestwoche während des STADTRADELNs im Rathaus

2018 für 12 Rathausmitarbeiter/
innen ein kostenloses Fahrrad-
Fahrsicherheitstraining, in dem es 
unter anderem um Ergonomie – 
also die Anpassung des Fahrrads 
an den/die Fahrer/in, Fahrtechnik 
und Ausfahrt ging.

Das Angebot der IHK Aachen steht 
allen Betrieben in der Städteregion 
Aachen weiterhin bis Ende Sep-
tember zu Verfügung. 

Der für die Rathäuser ausgewählte 

Aktionszeitraum der IHK-Mobili-
tätstestwoche fiel zudem in die 
erste Woche des „STADTRADELNS“. 
Baesweiler nimmt in diesem Jahr 
zum ersten Mal an dem interna-
tionalen Wettbewerb für Radför-
derung, Klimaschutz und Lebens-
qualität teil. Wie im Stadtinfo vom 
10. Juli 2018 berichtet, geht es bei 
diesem Wettbewerb um Spaß am 
Fahrradfahren sowie tolle Preise, 
aber vor allem darum, möglichst 
viele Menschen für das Umsteigen 
auf das Fahrrad im Alltag zu gewin-

nen und dadurch einen Beitrag 
zum Klimaschutz zu leisten.

Alle Bürgerinnen und Bürger sowie 
Personen, die in Baesweiler arbei-
ten und/oder einem Verein ange-
hören, sind herzlich eingeladen 
am Wettbewerb teilzunehmen 
und im Aktionszeitraum noch bis 
zum 23. September 2018 fleißig zu 
radeln. Interessierte können sich 
im Rathaus bei Frau Tritsch oder 
auf www.stadtradeln.de/baeswei-
ler fürs STADTRADELN anmelden. 

++ BEWIRB DICH JETZT! ++
Per E-Mail an bewerbung@api.de

api Computerhandels GmbH, Robert-Koch-Str. 7-17, 52499 Baesweiler

Infos zu den aktuellen Jobs 
findest Du auf www.api.de

MOTIVIERTE
KOLLEGINNEN 

UND KOLLEGEN

ZUR ERWEITERUNG
UNSERER TEAMS

SUCHEN WIR

IN VERSCHIEDENEN
BEREICHEN

Ende Juli waren die Klimaschutzbeauftragte Frau Tritsch mit Herr Weiß 
von der Verbraucherzentrale NRW und seiner Kollegin auf dem Baesweiler 
Wochenmarkt vertreten. 

Am Stand der Verbraucherzentrale wurden interessierte Baesweiler Markt-
besucher/innen zum Thema Energie (Solarenergie, Stromsparen, Wär-
medämmung u.Ä.) beraten. Frau Tritsch machte an Ihrem Stand auf den 
Zusammenhang zwischen dem Lebensmittelkonsum und dem Klimawandel 
aufmerksam. Mit Hilfe einer Ausstellung der Städteregion Aachen wurde 
am Beispiel einer Schale Erdbeeren veranschaulicht, wie unterschiedlich der 
Erdölverbrauch und damit auch der Ausstoß klimaschädlicher Treibhausgas-
emissionen wie Kohlenstoffdioxid (CO2) beim Transport der süßen Früchte ist. 
Während eine Schale Erdbeeren aus Südafrika etwa 4.800 ml Erdöl verbraucht, 

fließen für Erdbeeren aus Italien nur 100 ml Öl – aus regionalem Anbau sogar 
nur etwa 28 ml. Passend zum Thema wurden von der Verbraucherzentrale 
gespendete Saisonkalender in praktischem Hosentaschenformat ausgege-
ben. Diese zeigen in einer verständlichen Übersicht, welche die natürliche 
Erntezeit verschiedener Obst- und Gemüsesorten in Deutschland ist. 

Neben der Vermeidung unnötiger Umweltbelastung aufgrund langer Trans-
portwege sprechen weitere gute Gründe für den Kauf von regionalem und 
saisonalem Obst und Gemüse. So wird beispielsweise durch den Anbau in 
der für jedes Obst und Gemüse adäquaten Jahreszeit ein übermäßiger Ver-
brauch von Wasser und Energie (zur Erwärmung und Kühlung der Pflanzen 
und Lebensmittel) vermieden. Und noch dazu schmeckt regionales Obst und 
Gemüse vom Bauern oder der Bäuerin von nebenan einfach besonders lecker.

Klimaschutz auf dem Baesweiler Wochenmarkt
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 Auszug aus dem Veranstaltungskalender

18.09.2018 bis 29.10.2018
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Wann?	 Was?	 Wo?
18.09.2018	 Wassergymnastik für Frauen 50 plus	 Baesweiler, Grengrachtschule, Schwimmhalle
19.09.2018	 Deutsch für Fortgeschrittene (A1.2/A2) in Kooperation	 Baesweiler, Nachbarschaftstreff Setterich, Hauptstr. 64
	 mit dem Nachbarschaftstreff Setterich
19.09.2018	 Erste Hilfe am Kind – Ein interaktives Seminar in Kooperation	 Baesweiler, Familienzentrum der Städteregion, Kleine Forscher
	 mit dem Familienzentrum Kleine Forscher
21.09.2018	 Selbstverteidigung für Frauen in Kooperation mit	 Baesweiler, Haus Setterich DRK, Emil-Mayrisch-Str. 20
	 dem DRK Haus Setterich
22.09.2018	 Women Only Bootcamp	 Baesweiler, Treffpunkt CAP, Parkplatz  Zum Bergfoyer
24.09.2018	 Gitarrenunterricht "Akustik-Gitarre für Anfänger/innen"	 Baesweiler, Gymnasium, Musikraum II
24.09.2018	 Gitarrenunterricht "Akustik-Gitarre für Fortgeschrittene"	 Baesweiler, Gymnasium, Musikraum II
04.10.2018	 Mathematik auf Schritt und Tritt	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 3104
08.10.2018	 Kräuterwerkstatt für Kinder in Kooperation mit dem	 Baesweiler, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 1a
	 Ev. Familienzentrum Engelhaus
10.10.2018	 Vortrag: GlücklichSEIN - wie geht das?	 Baesweiler, Kulturzentrum Burg, Burgstr. 16, Rittersaal
11.10.2018	 Vortrag: Familienpaten Baesweiler „Werden Sie Pate”	 Baesweiler, Haus Setterich DRK, Emil-Mayrisch-Str. 20
29.10.2018	 Mieter-Führerschein: Bereit für die eigene Wohnung	 Baesweiler, Haus Setterich DRK, Emil-Mayrisch-Str. 20

Bildungsreicher Herbst für den Nordkreis Aachen

Haben Sie ein Herz für Kinder, 2-3 
Stunden Zeit die Woche und möch-
ten sich ehrenamtlich betätigen? 
Dann können Sie sich am 11. Okto-
ber im Haus Setterich im Vortrag 
Familienpaten über die Möglichkeit, 
Familien zu unterstützen, informie-
ren. Wer etwas für seine Gesundheit 
tun möchte, kann zwischen einer 
Vielzahl an Fitness- und Entspan-
nungskursen wählen. Ein echtes 
Highlight ist das neue FeetUp®-
Yogaangebot, bei dem Sie u. a. 
kopfüber die Schultermuskulatur 
entlasten und zeitgleich ein geziel-
tes Training für die Rumpfmuskula-
tur vollziehen können – auch etwas 
für Nicht-Yogis und einzigartig im 
Nordkreis. Ebenfalls neu im Pro-
gramm ist Chair Dance: Hier wird 
eine Choreografie mit dem Stuhl 
erlernt, die auch akrobatische Ele-
mente vor, neben und auf dem Stuhl 
enthält und Kraft und Körperspan-
nung aufbaut, sowie die Koordina-
tion verbessert. Neu im Programm 
sind ebenfalls ein Bootcamp sowie 
Shakti in Motion, Tanz und Körper-
erfahrung für Frauen und ein Erst-
Hilfe-Kurs. Spannung versprechen 

auch die Angebote „Land Art“ und 
„Lebens-Mosaik“ bei der kreative 
Arbeit mit Persönlichkeitsbildung 
verbunden wird. Nach dem Erfolg 
des Wellnesstages erfolgt zum Start 
des neuen Jahres am 12. Januar eine 
Neuauflage mit vielen wohltuenden 
und informativen Angeboten. 
Zudem präsentiert die VHS zwei 
Ausstellungen im Herbst. Einmal 
die Wanderausstellung „Beim Sport 
gelernt“ vom Landessportbund 
NRW sowie eine die Ausstellung 
„Prost Mahlzeit“, die die Künstlerin 
Gerlinde Zantis mit ihren VHS-Teil-
nehmenden am 5. Oktober im Als-
dorfer Rathaus eröffnet.

Das VHS Herbstprogramm ist in den 
VHS-Geschäftsstellen, Rathäusern, 
Bibliotheken und bekannten Ver-
teilstellen erhältlich. Anmeldungen 
nimmt die VHS ab sofort in allen 
vier Geschäftsstellen schriftlich, per 
E-Mail, telefonisch und persönlich 
entgegen. Das Herbstsemester hat 
am 03. September begonnen, vie-
le Kurse starten jetzt, ein Einstieg 
in bereits laufende Kurse ist in der 
Regel möglich. 

Im Herbst werden die Tage kürzer 
und dunkler – ein idealer Zeitpunkt, 
um sich weiterzubilden und auszu-
probieren – die VHS hat dafür wieder 
ein abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt 
im kommenden Semester auf 
berufsbegleitende Lehrgänge. Neu 
im Programm sind der Kompakt-
lehrgang Heilpraktiker/in für Psy-
chotherapie und die pädagogische 
Qualifizierung für Ergänzungskräfte 
in offenen Ganztagsschulen. Im 
kaufmännischen Bereich bietet die 
VHS neben dem Klassiker Finanz-
buchhalter/in insbesondere für 
klein- und mittelständische Unter-
nehmen weitere Kurse im Bereich 
Rechnungswesen an: z. B. den Bil-
dungsurlaub „Einführung in die PC-
gestützte Buchführung mit DATEV“ 
oder „Kennzahlen interpretieren 
und steuern mit der betriebswirt-
schaftliche Auswertung (BWA)“. 
Für die Zielgruppe 55 plus gibt es 
Kurse, um den Umgang mit Laptop 
und Smartphone zu erlernen und 
wer in und mit den neuen Medien 
unterwegs ist, kann sich im Vortrag 
„Datenschutz und IT-Sicherheit“ 
über Risiken informieren.
Das Kooperationsprojekt mit 
dem Baesweiler Geschichtsverein 
„Geschichte verstehen – Zukunft 
gestalten“ veranstaltete sein 
Abschlusswochenende am 7. und 
8. September im Haus Setterich. Am 
Freitag, 7. September war der Poli-
tikwissenschaftler und freie Journa-
list Dr. Stephan Kaußen zu „Europas 
Zeitenwende?“ zu Gast und am 
Samstag, 8. September der Wissen-
schaftler Maik Fielitz vom Institut für 
Friedensforschung und Sicherheits-
politik der Universität Hamburg zu 
„NS-Kontinuitäten nach 1945 und 
aktuelle Entwicklungen von Pegida 
über Front National zur neuen Rech-
ten“. 
Eine spannende Führung durch das 

Internationale Zeitungsmuseum 
Aachen erwartet die Teilnehmer/
innen in „Von der Keilschrift bis 
zur Lügenpresse“ am 27. Septem-
ber. Etwas über die Esskultur der 
römischen Antike erfahren und die 
Gerichte bei der historischen Spu-
rensuche genießen, kann man in „Der 
Geschmack des Weltreichs – eine 
Einführung in die römische Küche“ 
am 3. November. Der Verleger des 
Ammianus Verlags Aachen Michael 
Kuhn kocht höchst persönlich aus 
seinem literarischen Kochbuch. Für 
Menschen, die zum ersten Mal in 
Deutschland eine eigene Wohnung 
beziehen möchten, ist der Kurs 
„Mieter-Führerschein“ gedacht, den 
die VHS in Kooperation mit dem Inte-
grationszentrum der StädteRegion 
Aachen, dem Stadtteilbüro DRK Set-
terich, der AWA Entsorgungs GmbH, 
der Verbraucherzentrale NRW e.V. 
und dem Mieterschutzverein Aachen 
e.V. erstmalig anbietet. Hier erfahren 
junge Menschen, Migrant/innen 
und Geflüchtete, worauf sie bei der 
Wohnungssuche, beim Mietvertrag, 
bei der Mülltrennung und Energie-
sparen achten müssen.
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Der anhaltende starke Rückgang 
von Bienen und anderen Insekten 
war für die Kinder und Erziehe-
rinnen des ev. Familienzentrums 
„Engelhaus“  Motivation genug,  
sich  im Rahmen der Umwelterzie-
hung mit den Thema „Artenschutz 
und Artenvielfalt“ zu beschäftigen.
Begonnen hatte alles damit, dass 
im Außengelände der Einrichtung  
im vergangenen Jahr eine Kräu-
terspirale angelegt wurde. Schon 
bald fanden sich dort die ersten 
Bienen und Insekten ein. Nachdem  
durch das Haus Setterich zu einem 
runden Tisch „Artenvielfalt“ ein-
geladen wurde, war klar, dass die 
Einrichtung dort teilnehmen wird. 
Schnell beschloss die interessierte 
Erzieherin Birgit Schulte–Böcker ein 
Bienen– und Insektenfreundliches 
Projekt ins Leben zu rufen. Derzeit 
entsteht mit Hilfe einiger Eltern 
und Kinder ein neues Beet, welches 

„Bienenrettung“ 
wird schon den Kleinsten vermittelt!

im Herbst mit bienenfreundlichen 
Pflanzen gestaltet wird. Hilfe gab es 
ebenfalls durch den Vorsitzenden 
des Gartenbauvereins Baesweiler, 
Helmut Herten. Er hatte der Ein-
richtung einen Besuch abgestattet 
und den Kindern erklärt, wie wich-
tig Bienen und andere Insekten 
sind. Außerdem spendete er dem 
Familienzentrum ein Insektenho-
tel, welches mittlerweile von den 
Bienen bezogen wurde. Ebenfalls 
konnte Herr Herten nützliche Tipps 
zur Bepflanzung des Beetes geben. 
An zahlreichen Naturerlebnistagen 
im Jahreskreis können die Kinder 
das Wachsen der Pflanzen und das 
Leben der Insekten beobachten. 
Im Rahmen des runden Tisches 
"Artenvielfalt" wird am 10.10.18 ein 
Herbstfest im Haus Setterich statt-
finden. Dort wird das Familienzent-
rum Insektenhotels als Angebot für 
die Kinder anbieten.

Unter dem Motto „Zoff in der Arche“ hat das ev. Familienzentrum „Engel-
haus“ in Kooperation mit der ev. Kirchengemeinde Baesweiler eine einwö-
chige Ferienspielaktion angeboten. Dank gilt an dieser Stelle dem Presbyte-
rium, welches uns die Räumlichkeiten im Gemeindezentrum zur Verfügung 
gestellt hat. In besonderer Weise möchten wir auch dem Küster, Herrn Dra-
go Juran, danken, der uns die ganze Woche mit Rat und Tat zur Verfügung 
stand.

25 Kinder im Alter von 6-10 Jahren konnten sich in unterschiedlichen Grup-
pen mit der Geschichte von „Noah und der Arche“ beschäftigen. Dies ermög-
lichten 10 Teamer, bestehend aus 8 Jugendlichen im Alter von 13-17 Jahren, 
die sich ehrenamtlich engagiert haben und die beiden Erzieherinnen, Clau-
dia Däsler und Simone Wehr, aus dem ev. Familienzentrum  „Engelhaus“.

Die Ergebnisse aus der Tanz-, Theater-, Bastel- und Spielgruppe wurden im 
Anschluss den Eltern und Gemeindemitgliedern in einem Familiengottes-
dienst, der durch Pastorin  Frau  Rike Gürtler geleitet wurde, präsentiert.

Nicht nur die Präsentationen konnten sich sehen lassen. Es war besonders 
schön zu beobachten, wie rücksichtsvoll und achtsam die Kinder miteinan-
der umgegangen sind. Neue Kontakte konnten geknüpft werden, so dass 
sich am Ende der Woche eine  tolle Gruppe gefunden hatte. Bei allem kam 
der Spaß natürlich nicht zu kurz. Für die Kinder war klar: „Im nächsten Jahr 
sind wir bestimmt wieder dabei.“

Zoff in der Arche!
Wie man neue Freunde findet

Wir wünschen 

den Baesweiler 

Bürgern viel Spaß 

bei den Stadtfesten

Maria Hilf Burg Setterich GmbH  ·  An der Burg 1  ·  52499 Baesweiler
Tel.: 02401 600-1  ·  info@burgsetterich.de

www.burgsetterich.de

Lebensfreude kennt kein Alter. 
· 100 Wohnp� egeplätze in Baesweiler-Setterich 

· Besichtigungen und Probewohnen möglich

Oktoberfest 
am Donnerstag, 11.10.18 ab 15:30 Uhr
Brotzeit, Bier, Musik und Tanz
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Die Stadt Baesweiler hat die Einfüh-
rung des § 132c SchulG NRW aus-
drücklich begrüßt und gemeinsam 
mit Schulleitung und Kollegium 
der Realschule ab dem Schuljahr 
2017/2018 umgesetzt. Dabei war 
allen Beteiligten klar, dass es sich 
hierbei nur um einen Einstieg han-
deln konnte, den es kontinuierlich 
zu verbessern galt. Insoweit haben 
Verwaltung und Schule alle Mög-
lichkeiten genutzt, immer wieder 
auf Nachbesserungen zu drängen. 
Im Ergebnis haben die Fraktionen 
von CDU und FDP im Landtag NRW 
einen Antrag auf Änderung des 
§ 132c Schulgesetz NRW (SchulG 
NRW) gestellt. Die Begründung des 
Antrages liegt insbesondere darin, 
„Eltern, Lehrkräften und Schulträ-
gern Planungssicherheit zu geben“. 
Darüber hinaus sollen Möglichkei-
ten der äußeren Differenzierung 
ausgebaut und somit bereits ab 
Klasse 5 ermöglicht werden.
Was bedeutet dies für die Realschu-
le Baesweiler, die bereits einen Bil-
dungsgang nach § 132 SchulG NRW 
eingerichtet hat? 

Nunmehr besteht die Möglichkeit, 
den Bildungsgang nach § 132c 
SchulG NRW bereits ab der Klasse 5, 
und nicht wie bisher erst ab der 7. 
Klasse, einzurichten. So kann schon 
von Beginn an zwischen Haupt- und 
Realschulbildungsgang differen-
ziert werden, so dass die Schülerin-
nen und Schüler speziell nach ihrem 
Leistungsvermögen unterrichtet 
und benotet werden. Dies war bis-
her erst ab Klasse 7 möglich. Die 
Durchlässigkeit für einen Wechsel 
vom Bildungsgang Hauptschule in 
den Bildungsgang Realschule und 
umgekehrt ist gewährleistet. Wei-
terhin kann nunmehr zu 100% eine 
äußere Differenzierung angeboten 
werden. Vormals war dies lediglich 
zu einem Drittel der Stundenta-
fel möglich. Somit wird neben der 
Nutzung aller Möglichkeiten zur 
besseren Ausgestaltung der Leh-
rerversorgung an der Realschule 
auch eine dauerhafte Sicherung des 
Hauptschulbildungsganges an der 
Realschule sichergestellt. So wird 
ein leistungsfähiges Schulangebot 
vor Ort aufrechterhalten, das auch 

weiterhin alle Schulabschlüsse in 
Baesweiler ermöglicht. 

Mit dem Antrag tragen die Frakti-
onen von CDU und FDP im Land-
tag NRW den Bemühungen und 
Vorschlägen der Verwaltung und 
insbesondere auch des Lehrerrates 
und des Kollegiums der Realschule 
Rechnung. Die bisherigen Diffe-
renzierungsmöglichkeiten stellten 
bis dato keine optimale Lösung 
dar. Diese herbeizuführen, war laut 
Bürgermeister Dr. Linkens aber 
dringend erforderlich: „Die Bezirks-
regierung lehnt aus Gründen der 
Rücksichtnahme gegenüber der 
Gesamtschule in Übach-Palenberg 
die Einrichtung einer eigenständi-
gen Gesamtschule für Baesweiler 
ab. Eine Zusammenarbeit mit der 
Gesamtschule Übach-Palenberg in 
Form der Einrichtung einer Depen-
dance in Baesweiler ist am politi-
schen Willen in Übach-Palenberg 
gescheitert.“

Besonders berücksichtigt wurden 
die Meinungen der Eltern bei der 

weiteren Gestaltung der Schulland-
schaft in Baesweiler. Bürgermeister 
Dr. Linkens dazu: „Gespräche mit 
den Eltern der Grundschulkinder 
haben gezeigt, dass eine Sekun-
darschule für Baesweiler nicht in 
Betracht kommt. Vielmehr ist durch 
das hervorragende Engagement 
des Lehrerkollegiums der Realschu-
le gewährleistet, dass alle Schüle-
rinnen und Schüler die Möglichkeit 
haben, den von Ihnen angestreb-
ten Schulabschluss zu erreichen.“ 
Herauszuheben seien in diesem 
Zusammenhang die gestiegenen 
Schülerzahlen an der Realschule 
um ca. zehn Prozent in den letzten 5 
Jahren, fuhr der Bürgermeister fort.

Mit den nun möglichen Änderun-
gen können jetzt alle Schülerinnen 
und Schüler optimal gefördert wer-
den. Durch die dauerhafte Siche-
rung des Bildungsganges nach 
§ 132c SchulG NRW ist mit dem 
Gymnasium, der Realschule und 
dem Hauptschulbildungsgang ein 
leistungsfähiges Schulangebot in 
Baesweiler gewährleistet.

Anmeldetermine der Schulneulinge für das 
Schuljahr 2019/2020

GGS I Friedensschule
Grabenstraße 13, Baesweiler
Freitag, 05.10.2018 ab 13.30 Uhr 

GGS Grengracht mit kath. Teilstandort Beggendorf
Grengracht 12, Baesweiler
Montag, 08.10.2018 bis Freitag, 09.11.2018 

Kath. Teilstandort Beggendorf,
Lindenstraße 1, Beggendorf 
Montag, 08.10.2018 bis Freitag, 09.11.2018 

GGS St. Andreas mit kath. Teilstandort Loverich,
Bahnstraße 1, Setterich
Freitag, 05.10.2018

Kath. Teilstandort Loverich
Josefstraße 2a, Loverich 
Samstag, 06.10.2018

GGS St. Barbara
Am Weiher, Setterich
Donnerstag, 11.10.2018

KGS Oidtweiler
Schulstraße, Oidtweiler
Samstag, 06.10.2018, 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Die Eltern erhalten von der zuständigen Grundschule einen Anmeldetermin.

Zum Schuljahresbeginn 2019/2020 (1. August 2019) werden die Kinder in die 
Grundschule aufgenommen, die bis zum 30. September 2013 geboren wurden. Jün-
gere Kinder können auf Antrag der Erziehungsberechtigten in die Grundschule auf-
genommen werden, wenn sie die für den Schulbesuch erforderliche geistige und 
körperliche Reife besitzen. Diese Eltern setzen sich bezüglich eines Anmeldetermins 
bitte direkt mit der gewünschten Grundschule in Verbindung.
Wichtig ist, dass das Kind zur Anmeldung mitkommt und eine Geburtsurkunde oder 
das Familienbuch vorgelegt wird.

Zu Recht stolz sein können diese Schülerinnen und Schü-
ler des Abschlussjahrgangs 2018 der Realschule Baes-
weiler auf ihre Leistungen in der Fremdsprache Englisch. 
Nachdem sie eine Serie von zusätzlichen mündlichen und 
schriftlichen Prüfungen abgelegt hatten, wurde ihnen 
durch von der University of Cambridge ausgestellte Zer-
tifikate (PET) bestätigt, dass sie das Ziel der Realschule 
nicht nur erreicht, sondern zum Teil auch übertroffen 
haben. Letzteres gilt vor allem für Erva Kocatürk (vorne 
links) sowie Dominik Surma (hinten rechts), die beide ein 
Sprachniveau erreicht haben, das eigentlich erst Ziel in der 
gymnasialen Oberstufe ist.

Die Schulleitung und das  Lehrerteam der Realschule Baes-
weiler wünschen allen  fleißigen Absolventen alles Gute 
für ihre Zukunft.

Abschlussjahrgang 2018 der 

Realschule Baesweiler

Stärkung der Schulangebote in Baesweiler
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Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung
Ab dem Jahr 2017 sind alle Abfuhrbezirke zusammengelegt und 
werden in einem 14-tägigen Rhythmus donnerstags abgefahren. 
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Donnerstag	 20. September 2018	 alle Bezirke (1 – 10)

Freitag	 05. Oktober 2018	 alle Bezirke (1 – 10)
Achtung! Verlegung der Abholung wegen Tag der deutschen Einheit.
Donnerstag	 18. Oktober 2018	 alle Bezirke (1 – 10)

Freitag	 02. November 2018	 alle Bezirke (1 – 10)*
Achtung! Verlegung der Abholung wegen Allerheiligen.

Papiersammlung
Bündel + Blaue Tonne
Im Jahr 2018 werden die Abfuhrbezirke 1 und 8 in der Regel frei-
tags* statt wie bisher montags abgefahren, alle anderen Bezirke 
(2, 3, 4, 5, 6, 7, 9, 10) werden vierwöchentlich dienstags* statt wie 
bisher freitags abgefahren. *Ausgenommen Feiertagsverschie-
bungen! 

Freitag	 21. September 2018		  Bezirke	 1 + 8
Dienstag	 25. September 2018		  Bezirke	 5 + 6
Dienstag	 02. Oktober 2018		  Bezirk	 2
Dienstag	 09. Oktober 2018		  Bezirke 	 9 + 10
Samstag	 13. Oktober 2018		  Bezirk	 V7**
**Achtung!!! ... am Samstag, den 13. Oktober 2018 sammelt die 
St. Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im 
gesamten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und 
Teile von Beggendorf), so dass dann die Papierabholung im Rah-
men der allgemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 
entfällt.

Dienstag	 16. Oktober 2018		  Bezirke	 3 + 4
Freitag	 19.  Oktober 2018		  Bezirke 	 1 + 8
Dienstag	 23. Oktober 2018		  Bezirke	 5 + 6
Dienstag	 30. Oktober 2018		  Bezirke	 2 + 7

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit? Zum bequemen 
Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEntsorgung AöR 
240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt das 
Kundendienst-zentrum der RegioEntsorgung AöR unter Telefon: 
02403 / 55 50 666 oder unter www.regioentsorgung.de an.

Das AWA-Schadstoffmobil kommt wieder 
am Mittwoch, 07. November 2018

Bitte beachten Sie die unten 
aufgeführten Standzeiten, 
denn das Abstellen von 
Schadstoffen außerhalb der 
Annahmezeiten ist streng 
verboten, da hierdurch spie-
lende Kinder oder Haustiere 
gefährdet bzw. Verunrei-
nigungen von Boden und 
Wasser verursacht werden 
können. Derartiges Handeln 
wird mit hohen Bußgeldern 
bestraft!

08.30 - 09.45 Uhr	 Setterich:	 An der Burg (Parkplatz Rathaus)
10.00 - 11.00 Uhr	 Loverich:	 Beethovenstr. (Wendehammer
			   Sportplatz)
11.30 - 12.30 Uhr	 Beggendorf:	 Parkplatz Lindenstr. / Werner-
			   Reinartz-Str.
13.30 - 15.00 Uhr	 Baesweiler:	 Max-Beckmann-Str. (Parkplatz
			   gegenüber dem Sportpark)
15.30 - 16.30 Uhr	 Oidtweiler:	 Eschweiler Str. / Pater-Dr.-
			   Pohlen-Str. (Parkplatz)

Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den Zeiten, 
die am Sammeltag an den Standorten auf den Verkehrsschildern für das 
absolute Halteverbot (Zeichen 283) angegeben sind.

Am Schadstoffmobil können sowohl Bürgerinnen und Bürger als auch 
Gewerbetreibende an verschiedenen Standorten bis 15 Kilogramm / 15 
Liter haushaltsübliche schadstoffhaltige Abfälle kostenlos abgeben. 

Zusätzlich gibt es Abgabemöglichkeiten für Schadstoffe am Entsorgungs-
zentrum Warden, Mariadorferstraße 2, 52249 Eschweiler.
Annahme:	
Freitag 	 08:00 – 17:00 Uhr
Samstag	 08:00 – 12:00 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr   

Für Rückfragen und weitere Informationen zu der Schadstoffannahme, den 
Standorten und Standzeiten steht die Abfallberatung der AWA Entsorgung 
GmbH unter der Telefonnummer 02403 / 8766 – 353 zur Verfügung.

ACHTUNG!       Bündelsammlung für 
Gartenabfälle im gesamten Stadtgebiet:

Mittwoch, 10. Oktober 2018
in allen Bezirken!
Wichtig: Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand 
und gut sichtbar zur Abfuhr bereit (...bitte nicht in der Einfahrt / im Vor-
garten o. ä. ablegen!). Grünabfälle sollen auf 1 m Länge begrenzt und 
einen Astdurchmesser von 10 cm nicht überschreiten.  Haushaltsübliche 
Mengen (ca. 1,5 m³) dürfen nicht überschritten werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 
•	 als Bündel (bitte nur mit Natur - Kordel bündeln),
•	 in offenen Mehrweg - Behältnissen (Kisten, Kartons oder Körbe) 

und/oder 
•	 in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papiersäcken 

mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“
können  die Grünabfälle abgefahren werden.

Loses, ungebündeltes Grünmaterial (z.B. Baum-, Strauch-, 
Heckenschnitt) sowie Grünabfälle in Plastiksäcken kön-
nen nicht abgefahren werden!

...wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papiersäcke 
mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ für Grünschnitt kaufen kön-
nen, erfahren Sie im Innenteil Ihres Abfallkalenders 2018 oder bei der 
AWA-Abfallberatung; Tel. 0 2403 / 8766 - 353.

☛
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Die Deutschen trinken rund 162 
Liter oder 650 Tassen Kaffee pro 
Jahr. Dabei wird das Lieblingsge-
tränk immer häufiger aus Pads 
oder Kapseln gebrüht. Über den 
Entsorgungsweg herrscht zum Teil 
Unsicherheit. Hier ein paar Tipps 
der Abfallberatung der AWA Ent-
sorgung GmbH:

Kaffeepads – Biotonne oder Rest-
müll
Ein Kaffeepad besteht in der Regel 
aus Kaffeepulver, Filterpapier 
und Zusatzstoffen, die biologisch 
abbaubar sein sollten. Grundsätz-
lich gilt, dass gebrauchte Kaffee-
pads im Biomüll entsorgt werden 
dürfen. Der Kaffeesatz wird als 
organische Substanz umwelt-
freundlich verwertet und die Filter-
hülle aus Zellstoff problemlos mit 
kompostiert.
Aber Achtung: Zunehmend gelan-
gen in den letzten Wochen Kaffee-
pads in die Kompostierungsanlage 
in Würselen, die im Inneren ein 
Kunststoffsieb enthalten. Dieses 
ist nicht kompostierbar, bleibt als 
Störstoff in der Biomasse und muss 
mit beträchtlichem Aufwand aus 
dem Kompost herausgesiebt wer-
den. 

Die Abfallberatung rät daher, die 
trockenen Pads, insbesondere sol-
che von Cappuccino, Kaffee Latte 
und ähnlichen Zwei-Komponen-
ten-Getränken, zu testen: Pads 
ohne Kunststoffsieb fühlen sich 
weich und flexibel an. Ist ein Kunst-
stoffsieb enthalten, lässt es sich als 
Wiederstand im Pad ertasten. Die-

Wie Kaffeepads und Kaffeekapseln richtig entsorgt werden 

ses muss dann nach dem Gebrauch 
im Restmüll entsorgt werden.

Kaffeekapseln 
Kaffeekapseln bestehen in ihrem Kor-
pus je nach Hersteller hauptsächlich 
aus Aluminium oder aus Kunststoff 
und sind mit einer Folie aus Alumi-
nium oder Plastik verschlossen. Sie 
verursachen erhebliche Umweltbe-
lastungen, da die Herstellung große 
Mengen an Ressourcen verbraucht 
und jährlich alleine in Deutschland 
zirka 5.000 Tonnen Abfall aus Kaffee-
kapseln anfallen.  

Kaffeekapseln aus Aluminium
Die Aluminiumproduktion benötigt 
rund 14 kW Strom, um 1 kg Aluminium 
zu produzieren. Bestehen die Kapseln 
vorwiegend aus Aluminium, können 
sie in den Sortieranlagen zurückge-
wonnen und mit relativ geringem 
Energieaufwand wieder in den Alumi-
niumkreislauf zurückgeführt werden. 

Der Kaffeesatz stört nach Angaben 
der Recycler dabei nicht.

Kaffeekapseln aus Plastik
Sind die Kapseln aus Plastik, ist die 
Herstellung zwar etwas umweltver-
träglicher, die Recyclingquote aber 
deutlich schlechter, da verschmutz-
te Kunststoffe meist der Verbren-
nung zugeführt werden. 

…Gelber Sack/Gelbe Tonne oder 
Restmüll
Kaffeekapseln sind keine Verpa-
ckungen. Daher gehören sie grund-
sätzlich nicht in die Gelben Tonne 
oder in den Gelben Sack. Einige 
Hersteller haben jedoch inzwischen 
Lizenzen erworben, sie zahlen dafür, 
dass ihre Kapseln im Dualen System 
recycelt werden. 
Fazit: Falls keine eindeutigen Ent-
sorgungshinweise auf der Kapsel zu 
finden sind, sollten Kaffee-Kapseln 
aus Aluminium und/ oder Plastik 

trotzdem der gelben Tonne oder 
dem gelben Sack zugeführt werden, 
um dem Recycling eine Chance ein-
zuräumen.

Sonderfall: Kaffeekapseln aus 
biologisch abbaubarem Kunst-
stoff
Einige Hersteller produzieren 
bereits Kapseln aus biologisch 
abbaubarem Kunststoff. Die Zerset-
zung in Wasser und Kohlendioxid 
dauert noch zu lange, so dass die 
Kapseln nach Abschluss der Kom-
postierung in den Anlagen erhalten 
bleiben und als Störstoffe aussor-
tiert und anschließend der Verbren-
nung zugeführt werden müssen. 
Deshalb gehören diese Kapseln in 
die Restmülltonne.

Alternativen:
Mit nachfüllbaren Kapseln könnten 
die Abfallmengen ganz erheblich 
reduziert werden. Eine Alternative 
zu Aluminium oder Einweg-Kunst-
stoff sind Mehrwegkapseln zum 
Beispiel aus Edelstahl. Diese sind 
jedoch in der Anschaffung sehr kos-
tenintensiv und noch nicht für alle 
Kapselmaschinen erhältlich. 

Die umweltfreundlichste und 
kostengünstigste Art des Kaffee-
trinkens bleibt das ganz normale 
Aufbrühen mit Filter - wenn bedarfs-
gerecht aufgegossen wird. Übrigens 
gibt es bereits Filteraufsätze für nur 
eine einzige Tasse Kaffee.
Weitere Tipps und Anregungen sind 
bei der Abfallberatung der AWA 
Entsorgung GmbH unter 02403 / 
8766 – 353 erhältlich.

20.11. - 24.11. 5 Tage Wien Weihnachtsmärkte 4*-Hotel             DZ/ÜF, 1 x HP p. P. ab 339,00 €
29.11. - 03.12. 5 Tage Advent in Chiemgau Programm 4 x HP p. P. ab 399,00 €
30.11. - 02.12. 3 Tage Dresden Striezelmarkt 4*-Htl. DZ/ÜF p. P. ab 219,00 €
03.12. - 05.12. 3 Tage Lüneburger Heide Programm DZ/HP p. P. ab 279,00 €
06.12. - 09.12. 4 Tage Erzgebirge mit Dresden 4*-Hotel, Programm DZ/HP p. P. ab 335,00 €
07.12. - 09.12. 3 Tage Berlin Weihnachtsmärkte  4*-Hotel, Programm DZ/ÜF p. P. ab 149,00 €
07.12. - 09.12. 3 Tage Nürnberg - Würzburg - Regensburg, Programm DZ/HP p. P. ab 219,00 €

02.02., + 10.2.2019  „Tratsch im Treppenhaus“ Volksbühne Köln, inkl. Eintritt, Preisklasse 1 58,00 €
03.02.2019 Musikparade in Köln inkl. Eintritt, Preisklasse 1 89,00 €
10.02.2019 Ehrlich Brothers in Köln inkl. Eintritt, Preisklasse 1 117,00 €
22.02.2019 Kastelruther Spatzen in Köln inkl. Eintritt, Preisklasse 1 90,00 €

Ihr kompetenter Reisepartner im Kreis Heinsberg und in Baesweiler

Viele weitere Fahrten im Programm - Infos auf www.hd-reisen.de
Baesweiler - Reyplatz 2 - Tel. 02401 8011666 - Fax 8011667 -  Inh. Claudia Jansweidt-Hermann

Südtirol
12.12 - 16.12. 5 Tage

3* Hotel incl. HP + Eintritt

499,00 €

Weihnachtskonzert der
Kastelruther Spatzen

Abwechslungsreiche Reisen für jedes Alter!    Programmgestaltung für Vereineund Schulen! 

Unser Reisetipp

Ab dem 28.11. starten unsere Weihnachtsmarktfahrten: CentrO Oberhausen, Schloss Dyck, Trier, Monschau,
Wasserschloss Dorrenburg, Köln, Velen, Frankfurt und viele mehr… Rufen Sie uns an.



Um
w

el
t

254. Ausgabe   -   Stadtinfo 18.09.2018

26

Ihre Äpfel-, Birnen- oder Quittenbäume tragen zu viel? Bringen Sie das Obst zur mobi-
len Saftpresse und keltern Sie zusammen mit den Mitarbeitern der Biologischen Sta-
tion daraus Saft. Diesen nehmen Sie mit nach Hause und bereiten daraus Gelee, Wein 
oder Cidre zu oder trinken ihn einfach pur.

Die Saftpresse der Biologischen Station der Städteregion Aachen macht Station 
in Baesweiler am Donnerstag, den 11.10.2018 auf dem Vorplatz des Rathauses 
in Setterich, An der Burg 3, in der Zeit von 9.00 bis 16.00 Uhr. Eine verbindliche 
Voranmeldung und Terminabsprache bei der Biologischen Station ist notwen-
dig - Tel.: 02402 – 12617-0.

Für die Saftpressung geeignet ist frisches, maximal eine Woche altes vom Baum 
geschütteltes Obst oder Fallobst. Älteres Fallobst kann bereits in Fäulnis übergegan-
gen sein. Obst mit Fäulnisstellen oder Obst, das mit Tierkot verschmutzt ist, muss – 
auch im eigenen Interesse - vorher aussortiert werden. Die Obstaufbewahrung bis 
zur Saftpressung sollte in offenen bzw. luftdurchlässigen Kisten/Behältern/Säcken 
erfolgen, um Schimmel oder sonstiger Fäulnis vorzubeugen. Die Obstanlieferer kön-
nen sich zwischen frischem oder pasteurisiertem Saft entscheiden. Bei der Pasteuri-
sierung wird der Saft direkt auf eine so genannte „Bag in Box“ abgezogen, eine Papier-
box, die mit einer stabilen Plastiktüte ausgekleidet ist, 5 l fasst und lange Haltbarkeit 
gewährleistet. 

Alternative: Obstsammelaktion auf dem Gelände der Biovergärungs- und Kom-
postierungsanlage in Würselen
Die Biologische Station der Städteregion Aachen führt jedes Jahr im Herbst auf dem 
Gelände der Biovergärungs- und Kompostierungsanlage der AWA Entsorgung GmbH, 
Am Weiweg 40 in Würselen Sammlungen von Äpfeln und Birnen von Streuobstwie-
sen durch. Aus der Ernte wird in einer Mosterei der köstliche „Apfelsaft/Birnensaft von 
Obstwiesen des Aachener Raumes“ hergestellt. Wahlweise erhalten die Anliefernden 
ein Entgelt oder heimischen Streuobstwiesensaft. Mit dieser Aktion unterstützen wir 
den Erhalt und die Pflege der Streuobstwiesen unserer Region. 

Die diesjährigen Sammeltermine für den Standort Würselen sind Samstag, 
15.09.2018 und Samstag, 13.10.2018.
Um eine telefonische Anmeldung wird gebeten, bei Bedarf erhöht sich ggf. die Zahl 
der Sammeltermine. Genaue Sammelstellen und -zeiten auf Anfrage. Auskünfte, auch 
über Annahme- und Anlieferungsbedingungen, gibt die Biologische Station Städ-
teregion Aachen e.V.,Telefon 02402 12617-0, Mail info@bs-aachen.de, oder im Web 
unter www.bs-aachen.de/de/aktuelles.

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
Telefon 0 24 01 / 73 67

Mittwoch Ruhetag!

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 

Apfelsaft aus eigenen Äpfeln: 
Die mobile Saftpresse kommt nach Baesweiler

Mobile Obstpresse 
in Beggendorf und Setterich

Die Mobile Obstpresse des Vereins BiNE macht im 
Herbst 2018 gleich an mehreren Standorten in Baeswei-
ler halt. 

Am 22. September 2018 steht das Saftmobil in Baesweiler-
Beggendorf auf dem Schulhof der dortigen Grundschule 
im Rahmen einer Feierlichkeit der Dorfwerkstatt und der 
Grundschule. Am 10. Oktober 2018 findet am Haus Sette-
rich ein Herbstfest zum Thema Artenvielfalt statt, bei dem 
die Obstpresse ebenfalls  zu Gast ist.

Wer Äpfel, Birnen oder Quitten zu leckerem und haltbarem 
Saft verarbeiten lassen möchte, ist herzlich eigeladen, sich 
zum Presstermin anzumelden. Möglich ist dies telefonisch 
unter 0170-2357572 / 02403-28241, per Email an mail@
bine-aktiv.de oder direkt online unter www.bine-aktiv.de. 
Hier finden sich auch alle weiteren Informationen zu den 
Terminen und Standorten sowie zur Anlieferung und Ver-
arbeitung des Obstes. In diesem Jahr ist trotz Verlusten auf-
grund von Trockenheit mit einer guten Obsternte zu rech-
nen. Sollten auch früh größere Obstmengen anfallen, wird 
die BiNE weitere Termine anbieten. Wer mehr Obst erntet, 
als er für den Eigenbedarf benötigt, kann der BiNE dieses 
Obst gerne zur Verfügung stellen. Der gemeinnützige Ver-
ein freut sich, diesen Saft u.a. auf Veranstaltungen ausgeben 
zu können.

Sie haben noch mehr Lust auf Streuobstwiese? Unter www.
bine-aktiv.de finden Sie das ganze Jahr über  Veranstaltun-
gen zum Thema Obst, so z.B. Schnittkurse, Obstpresstermi-
ne oder Exkursionen. Viele davon finden im Nordkreis statt.
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Vor 100 Jahren: Der Kaiser wird abgehängt
Von Klaus Peschke

AU S D E M S TA DTA R C H I V

Mit dem Waffenstillstand am 11. 
November 1918 endeten die 
Kampfhandlungen des 1. Welt-
kriegs. Der Landrat im Kreis Gei-
lenkirchen hatte es danach eilig. Er 
telegraphierte an die Bürgermeis-
ter: „In Schulzimmern und Fluren 
sind etwaige Plakate und Bilder, 
die berechtigten Anstoß bei feind-
lichen Truppen erregen könnten, zu 
entfernen. Zur sofortigen weiteren 
Veranlassung.“ 

Damit meinte er die obligatori-
schen Bilder von Kaiser Wilhelm 
II. Sie hingen in jeder Amtsstube 
und jedem Schulzimmer. Mit den 
genannten „feindlichen Truppen“ 
waren die Soldaten der Sieger-
mächte gemeint, deren Einmarsch 
bald erwartet wurde. 

Hoffnung aufs Kriegsglück 
Noch im Oktober 1918 hatte das 
Kriegsministerium in Berlin die gro-
ßen deutschen Verluste und den 
schnellen Vormarsch der Alliier-
ten relativiert: „Schwankungen im 
Kriegsglück kommen in jedem sieg-
reichen Feldzuge vor.“ Gleichzeitig 
wurden im örtlichen Amtsblatt die 
Landwirte aufgerufen: „Helft dem 
Feldheer! Es braucht dringend 
Hafer, Heu und Stroh.“ Aber auch 
damit war der materiellen Überle-
genheit der verbündeten Kriegs-
gegner nicht mehr zu begegnen. 
Inzwischen hatten sich außerdem 
revolutionäre Arbeiter- und Sol-
datenräte in den Großstädten des 
Reiches gebildet. Sie strebten ein 
schnelles Kriegsende an. Die revo-
lutionäre Stimmung hatte wohl 
auch den Oberpräsidenten der 
Rheinprovinz erreicht. Er informier-
te zwei Tage vor Beginn des Waffen-
stillstands am 7. November 1918 
seine untergeordneten Behörden, 
dass er zur Abwehr von Unruhen 
die Bildung von Bürgerwehren für 
zweckmäßig hielte. Diese Wehren 
sollten aus unbewaffneten verstän-
digen Bürgern aller Berufe beste-
hen. Sie sollten für die Aufrecht-
erhaltung der Ordnung sorgen 

Stadtarchiv Baesweiler - Sprechstunde
Die nächste Sprechstunde des Stadtarchivs Baesweiler ist am Montag, 
01.10.2018, 10.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Baesweiler, Mariastr. 2, Raum 104. 

„und sich gegebenenfalls sogar zu 
diesem Zwecke etwaiger revoluti-
onärer Machthaber zum Wohle des 
Ganzen zur Verfügung stellen.“ Der 
königliche Landrat stellt sich flexi-
bel schon mal auf neue, unbekann-
te revolutionäre Machthaber ein!

Bürgerwehr und Arbeiterrat in 
Baesweiler
In Baesweiler gibt es inzwischen 
einen „Arbeiterrat“. Der ist aber 
nicht durch revolutionäre Bestre-
bungen von örtlichen Arbeitern 
entstanden. Der Bürgermeister 
selbst hat bewährte Männer aller 
Schichten dafür eigenhändig aus-
gewählt. Bürgermeister Dahmen 
und der Arbeiterrat veröffentlichen 
einen Aufruf an die Bevölkerung. 
Sie wenden sich außerdem direkt 
an die örtliche Feuerwehr: „Für die 
Gemeinden ist die sofortige Bil-
dung einer Bürgerwehr geplant, 
die für Ruhe und Ordnung sowie 
für den Schutz von Personen und 
Eigentum tätig sein soll. Ich zweifle 
nicht, dass auch die freiwillige Feu-
erwehr ihren Satzungen gemäß im 
obigen Sinne sich betätigen will. 
Es kommt hauptsächlich darauf 
an, dass die Mitglieder auf Anfor-
derung des Bürgermeisters oder 
beim Alarmzeichen sich sofort an 
die vorher bezeichnete Stelle bege-
ben, um in geeigneter Weise einzu-
greifen.“ 

So schlimm kommt es dann aber 
nicht. Baesweiler bleibt von revo-
lutionären Turbulenzen verschont. 
Auch von der Front zurückströmen-
de deutsche Soldaten verursachen 
keine Unruhen. Nur 1000 Stück 
Artilleriemunition am Feuerwehr-
haus in Beggendorf zeugen noch 
vom vergangenen Krieg, dazu 700 
zurückgelassene Gewehre deut-
scher Soldaten. Bürgermeister Dah-
men erwähnte in seinen Verwal-
tungsberichten keine besonderen 
Vorkommnisse. Auch die Befürch-
tung, desertierte deutsche Solda-
ten, die sich bisher im neutralen 
Holland aufgehalten haben, kämen 
in großer Anzahl zurück über die 
nahe Grenze und brächten Chaos in 
die Heimat, hat sich nicht bewahr-
heitet.

Die Männer der Baesweiler Feuer-
wehr trugen Armbinden mit der 
Aufschrift „Bürgerwehr“, amtlich 
durch ein Dienstsiegel der königli-
chen Bürgermeisterei gekennzeich-
net.

Einquartierungen
Am 7. Dezember 1918 rückten fran-
zösische und belgische Einheiten 
in Baesweiler Privatquartiere ein. 
Nach 3 Tagen zogen sie dann nach 
Geilenkirchen und Jülich weiter, 
aber die Zwangseinquartierun-

Kaiser Wilhelm II. muss weg

gen führten zu einigen Beschwer-
den und Verlustmeldungen. Dem 
Bergmann Friedrich Zimmermann 
verschwanden seine Tabakpfeifen. 
Als Täter vermutet er belgische Sol-
daten. Lehrer Cremers aus Übach 
meldet den Diebstahl von Niko-
lausgeschenken. Er verdächtigt den 
Burschen des bei ihm einquartier-
ten Offiziers, der auf dem Sofa im 
Wohnzimmer geschlafen hat. Es 
fehlen zwei wollene Kindermützen 
und seine wertvolle Pfeife. Schwer-
wiegender war schon ein Raub 
beim Wirt Jansen. Hier erzwangen 
10 Soldaten die Herausgabe der 
Tageskasse, und sie versorgten 
sich mit Zigarren, Zigaretten und 
Schnaps. Bei einer späteren Auflis-
tung der „Schäden“ führt der Bür-
germeister auch die Schmähungen 
auf, die belgische Soldaten ausge-
rufen haben sollen, gegen seine 
kaiserliche Majestät. Alles zusam-
mengenommen aber hat Baeswei-

ler durch den Einmarsch fremder 
Besatzungstruppen nicht groß zu 
leiden gehabt. Die wirklich schwe-
ren Zeiten folgten noch...

Preußen ist Republik
Dem Ausrufen der Republik am 9. 
November 1918 folgten in Preußen 
im Januar 1919 schon Wahlen zur 
verfassungsgebenden preußischen 
Nationalversammlung. Dieses Gre-
mium verabschiedete im März 1919 
das „Gesetz über die vorläufige Ord-
nung der Staatsgewalt in Preußen.“ 
Und der Regierungspräsident stellte 
fest und wies seine nachgeordneten 
Behörden an: „Die republikanische 
Staatsform hat ihre gesetzmäßige 
Grundlage in Preußen erhalten. Es 
ist erforderlich, auf Siegelabdrücken 
das Wort königlich zu entfernen.“ 
Bürgermeister Jakob Dahmen, seit 
26 Jahren königlicher Beamter, 
berichtet seinem Vorgesetzten: 
„Erledigt, wie angeordnet.“ 
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160 Jahre Kirchenchor St. Petrus 
Baesweiler 

Am Sonntag, 1. Juli 2018 feierte der Kirchenchor St. 
Petrus Baesweiler sein 160-jähriges Bestehen. Aus 
diesem Anlass sang der Chor unter der Leitung von 
Helmut Esser in der hl. Messe um 11.00 Uhr in St. 
Petrus Baesweiler die Messe in B-Dur von Antonio 
Diabelli, die der frühere Kantor von St. Petrus,  Josef 
Paffen, an der Orgel begleitete. Um 17.00 Uhr gratu-
lierten die Chöre der Stadt Baesweiler sowie der Har-
monieverein St. Petrus Baesweiler in der kirchenmu-
sikalischen Andacht mit weltlichen und kirchlichen 
Musikvorträgen von der Gregorianik bis zur Moderne 
in der Pfarrkirche St. Petrus, in der ca. 400 Besucher 
anwesend waren. 

Mitwirkende:
Kirchenchor St. Petrus Baesweiler - 
Leiter: Helmut Esser

Choralschola St. Marien und Kirchenchor St. Andreas 
Setterich -  Leiter: Johannes Gottwald 

Männergesangverein Setterich -  
Leiter: Georg Vorhagen

Stephan-Ludwig-Roth-Chor - 
 Leiter:  Hanns Scheilen 

Chor Cantabile -  Leiter: Jürgen Schovenberg 

Kirchenchöre St. Cäcilia Beggendorf, St. Martinus 
Oidtweiler & Werks-Chor-Schlafhorst - 
Leiter: Helmut Esser

Harmonieverein St. Petrus Baesweiler -  
Leiter: Herr Kleuter 

Ein Dank für das gute Gelingen der Jubiläumsveran-
staltung gilt  dem Leitungsteam des Kirchenchores St. 
Petrus sowie dem Chorleiter Helmut Esser.

Der Freundeskreis „Just for Fun“, allesamt Mitglieder des 
Kirchenchores St. Cäcilia Beggendorf, bot im Kryptakon-
zert vom 22. Juli 2018 ein reichhaltiges Programm aus 
moderner Musik. 

Unter der Leitung des Kirchenmusikers Helmut Esser wur-
den nachdenkliche, zu Herzen gehende und fröhliche Lie-
der vorgetragen. Von „Music was my first love“ von John 
Miles über das „Hallelujah“ von Leonard Cohen bis hin zu 
Liedern von Udo Jürgens reichte die Vortragsreihe. Die 
Lieder „Wir sind der größte Chor der Welt“ sowie ein umge-
textetes „Hallelujah“, wurde von allen Besuchern der voll-
besetzten Krypta mitgesungen.

Günther Zins
geworfen – bewegt – geschweißt

Stahlplastik und Fotografie

[kunstraumno10] 
zu Gast in Baesweiler 

  

 

28. Oktober – 11. November 2018
Die zweite Ausstellung des [kunstraumno.10] in der ehemaligen Arztpraxis 
Dr. Armborst in Baesweiler wird der überregional bekannte Künstler Günther 
Zins ausrichten. Im Aachener Raum ist Günther Zins bekannt geworden mit 
seiner Edelstahl-Pyramide, die vor dem Eingang der ehemaligen Reichsabtei 
in Kornelimünster (Kunstsammlung NRW) hängt. Aber ebenso ist Günther Zins 
in fast allen Museen des Rheinlandes mit größeren Arbeiten vertreten, und in 
vielen Städten an Rhein und Ruhr sind seine Arbeiten im öffentlichen Raum zu 
sehen. Aktuell wird im November 2018 eine ca. 6m hohe Edelstahl-Skulptur im 
Kurgarten der Stadt Hamm der Öffentlichkeit übergeben werden.

Das zentrale Arbeitsmaterial von Günther Zins ist der Edelstahl. Mit Hilfe die-
ses Materials erzeugt er Linien, durch die ein Raumkörper beschrieben wird. 
Durch das Verhältnis von dünnen Linien zum Volumen des darzustellenden 
Körpers entsteht vor dem Auge des Betrachters unwillkürlich ein neuer Raum. 
Aus einem linearen System entsteht eine reale Dreidimensionalität, die wieder-
um - je nach Blickwinkel - in eine illusionistische Zweidimensionalität umschla-
gen kann. Die Verknüpfung von realer und illusionistischer Räumlichkeit spielt 
sich aber in Umkehrung zum bekannten trompe-l´oeil-Effekt im physikalisch 
vorhandenen Raum ab. Dieser Raum wird in den Arbeiten von Günther Zins 
in verschiedenster Weise transformiert, variiert und mit anderen formalen Ele-
menten in Verbindung gebracht. Die Durchdringung spielt dabei eine beson-
dere Rolle. Viele Arbeiten, seien es Boden- oder Wandarbeiten, scheinen an 
eine Wand gelehnt oder in eine Wand eingesunken zu sein. Der fragmentari-
sche Charakter der Arbeiten fordert die Fähigkeit des Betrachters heraus, die 
Figur in ihrer Ganzheit zu imaginieren. Hierbei greift Günther Zins auf unsere 
trainierte Seherfahrung zurück, die durch die abstrahierende Wahrnehmung 
bestimmter Raumformen bestimmt wird.

Zugleich spielt Günther Zins auch mit den dreidimensionalen Körpern, indem 
er die Schwerkraft förmlich außer Kraft setzt und mehrere Quader oder Würfel 
übereinander balanciert oder sie in Gruppen „freischwebend“ vor eine Wand 
setzt. Die Materialität der Arbeiten wird bei der Betrachtung dieser Arbei-
ten fast völlig aufgehoben. Großformatige Edelstahlskulpturen werden aus 
gewissen Blickwinkeln zu überdimensionalen Zeichnungen. Die Leichtigkeit 
der Arbeiten beeindruckt immer wieder und lässt der Vorstellungskraft des 
Betrachters große Freiheiten. Zugleich stärken sie die Sensibilität des Sehens, 
was letztendlich auch in der Kunst von zentraler Bedeutung ist.

Am Sonntag, dem 28. Oktober 2018 wird in der Zeit von 11:30 - 16:00 Uhr die 
Vernissage der Ausstellung in den Räumen der ehemaligen Arztpraxis von Dr. 
Klaus Armborst (Windmühlenstr. 1, 52499 Baesweiler) stattfinden. Anschlie-
ßend ist die Ausstellung bis zum 11. November 2018 jeweils freitags von 17:00 
- 19:00 Uhr sowie samstags und sonntags von 14:00 - 17:00 Uhr zu besichtigen.

Popmusik in der Kirche
Kryptakonzert besonderer Art mit „Just for Fun“

Das nächste Stadtinfo
erscheint am 

30. Oktober 2018
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Bereits vor den Sommerferien schafften die 1. Herren 55 Mannschaft und 
die 1. Herrenmannschaft des Baesweiler Tennisclubs einen überzeugenden 
Abschluss der Sommersaison und steigen jetzt in die Oberliga sowie in die 1. 
Verbandsliga auf.
Die Gegner der 1. Herren 55 in der Gruppe B der 1. Verbandsliga waren sehr gut 
aufgestellt und es war eine spannende Saison zu erwarten. Alle Spiele wurden 
erst in den Doppeln entschieden und die Herren des BTC holten sich jeweils 
mit einem 5:4 Endstand den Tagessieg. Dies zeigt eine geschlossene Mann-
schaftsleistung und eine herausragende Stärke in den Doppeln. Ein besonde-
rer Dank geht dabei auch an die Wahlspieler, die entscheidend am Aufstieg 
mitgeholfen haben. Herzlichen Glückwunsch! Die 1. Herren schafften mit fünf 
klaren Siegen den Aufstieg in die 1. Verbandsliga. Die Herren dominierten die 
Saison vom ersten Spieltag an. Sie holten ohne Punktverlust den Gruppensieg 
für den Aufstieg. 

Für einige Kinder des Baesweiler Tennis Clubs wurde in der ersten 
Woche der Schulferien Tennisspielen ganz groß geschrieben. Unter der 
Leitung des hauptamtlichen Tennistrainers des BTC, Dirk Hamacher, 
und der Tennisschule TOBE unter der Leitung von Tomás Behrend ver-
anstaltete der Club eine Woche lang ein Intensiv-Tenniscamp. 

Der Spielstärke entsprechend wurde am Vormittag in Gruppen ver-
schiedensten Alters und Geschlechts trainiert. Am Nachmittag konnte 
durch Matchpraxis das Gelernte in die Tat umgesetzt werden. Bei opti-
malem Wetter hatten die Kinder sehr viel Spaß und lernten viel. Das 
Camp wurde individuell auch nach den Wünschen der Kids gestaltet 
und neue Bekanntschaften konnten gruppenübergreifend intensiviert 
werden. 

1. Herren 55 des BTC steigen in die Oberliga auf BTC richtete Tennis-Camp aus
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Anmeldung von Ehejubilaren
Ehejubiläen sind rechtzeitig – mindestens 3 Monate vorher – durch 
Vorlage der Heiratsurkunde bei Frau Ivonne Bartz, Zimmer 212, im 
Rathaus Baesweiler, Mariastr. 2, 52499 Baesweiler, anzuzeigen. Auf 
Grund des Datenschutzes werden die Unterschriften beider Eheleute 
benötigt.   

info

Obst-, Gartenbau- und 
Verschönerungsverein 
Baesweiler e.V.

Veranstaltungen 

Freitag, 12. Oktober: Erntedankfest 
Im Rahmen der Veranstaltung findet die Siegerehrung und Preisvergabe 
für die Teilnehmer des Wettbewerbes „Super natürlich“ statt. Außerdem 
haben wir einen neuen Sonnenblumenkönig oder eine neue Sonnenblu-
menkönigin zu krönen. Die betreffenden Personen werden eingeladen.
Beginn: 19:00 Uhr in der Baesweiler Burg. Fragen an Helmut Herten, Tel.: 
02401/4533. 
Kontakt für alle Veranstaltungen:  Gartenbauverein Baesweiler  02401/7430 
oder herten-baesweiler@t-online.de. Weitere Informationen – auch kurz-
fristig angesetzte Termine: www.facebook.com/GBVBaesweiler

Wanderungen
Donnerstag, 04. Oktober:  Vennwanderung von Baraque Michel  zur  
Botrange 
Von Baraque Michel wandern wir entlang alter preußischer Grenzsteine ins 
Wallonische Venn. Auf der Maria-Theresia Allee erreichen wir die Botrange, 
mit 694m Belgiens höchsten Punkt, der mühelos bestiegen werden kann. 
Nach Querung des Poleur-Venn und der jungen Hoegne erwartet uns ein 
tragischer Ort. Das Kreuz der Verlobten zeigt an, wo einst zwei junge Men-
schen sich in der kalten, verschneiten Landschaft verirrten und den Tod 
fanden. Ein Holzsteg entlang des weitläufigen Hochmoores „Grand Fagne“ 
bringt uns zurück zum Ausgangspunkt. Streckenlänge 13 km. Wanderfüh-
rer ist Willi Gülpen, Tel.: 02401/ 88070

Sonntag, 21. Oktober: Über die Höhen von Raffelsbrand
Die Wanderung beginnt am Forsthaus Jägerhaus. Wir halten uns in Rich-
tung Zweifall bis zum Parkplatz Drei Kaiser Eichen. Von dort führt uns der 
Weg weiter auf die Höhen von Raffelsbrand und schließlich durch das 
Todtenbruch wieder zum Ausgangspunkt zurück. Streckenlänge 11,5 km. 
Wanderführer ist Arno Vogel, Tel.: 02401/ 5981    

Treffpunkt für die Wanderfreunde ist jeweils der Parkplatz am Feuerwehr-
turm in Baesweiler. Die Abfahrtszeit ist, wenn nichts anderes angegeben 
wird, 9:00 Uhr.  Bitte an streckentaugliche Kleidung und Rucksackverpfle-
gung denken. Die Teilnahme geschieht auf eigene Gefahr. Haftungs- und 
Regressansprüche gegenüber dem Verein oder den Wanderführern sind 
ausgeschlossen. Für die Fahrt zum Startpunkt werden Fahrgemeinschaf-
ten gebildet. Termine und Strecken können geändert werden, im Zweifels-
fall bitte den Wanderführer anrufen! 

06.07.2018
Sarah Lina Thieg und Hans-Joachim 
Tuna, Hauptstr. 18, Baesweiler

06.07.2018
Gizem Nur Yilmaz, Kurt-Schuma-
cher-Str. 30, Baesweiler und Murat 
Hotalak, Käthe-Kollwitz-Str. 73, 
52249 Eschweiler

06.07.2018
Zehra Balaban, Am Hasenpfuhl 1, 
Baesweiler und Bünyamin Cetinka-
ya, Erbdrostenallee 10, Baesweiler

07.07.2018
Sarah Nadine Drängmann und 
Sebastian Jansen, Talstr. 22, Baes-
weiler

31.07.2018
Tatjana Andrea Christa Schaffrath, 
Reyplatz 12, Baesweiler und Sven 
Alexander Wauben, Dürener Str. 94, 
52249 Eschweiler

01.08.2018
Rebecka Graf und Tobias Theil, 
Hauptstr. 55, Baesweiler 

03.08.2018
Jennifer Eskorbier und Daniel 
Jungbluth, Königsberger Str. 5, 	
Baesweiler

04.08.2018
Annegret Colling-Ludwig geb. Spi-
cker und Josef Fabry, Straußende 7,  	
Baesweiler

Eheschließungen
 in den Monaten Juli und August 2018

08.08.2018
Ute Clausen und Thorsten Orband 
geb. Runkel, Kirchstr. 28, Baesweiler 
08.08.2018
Janina Karolina Offergeld, Hermann-
Löns-Str. 20 A, 52249 Eschweiler 
und René 	 Göttgens, Herzogen-
rather Weg 5 B, Baesweiler
10.08.2018
Julia Forst und Torsten Paffen, Zum 
Brunnen 12, Baesweiler
14.08.2018
Ute Küppers-Stollenwerk geb. 
Gather und Jorge Paulo Goncalves 
Marques, 	 Settericher Weg 40, 
Baesweiler
17.08.2018
Rosemarie Schmidt geb. Machreich 
und Ralf Korbel, Pablo-Picasso-Str. 
17, Baesweiler
17.08.2018
Anna Latz und Andreas Nikolas 
Gebhardt, Peterstr. 82, Baesweiler
17.08.2018
Silke Stauch geb. Langendorf und 
Holger Schovenberg, Schnitzelgas-
se 110, Baesweiler
30.08.2018
Ines Beate Anna Filz, Parkstr. 30, 
Baesweiler und Bastiaan Oud, 
Fürst-Pückler-Str. 36, 50935 Köln, 
Lindenthal
31.08.2018
Verena Dorothea Inge Traut geb. 
Bucksch und Arnd Rubner, Pauls-
kamp 25, Baesweiler	

Seit 1966

Öffnungszeiten: 	Mo. - Do. 09.00 - 13.00 + 14.30 - 18.00
	 Fr.  09.00 - 18.00   •   Sa. 09.00 - 13.00	

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77
Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77
Öffnungszeiten:   Mo - Do 9.00 - 13.00 Uhr + 14.30 - 18.30
Fr 9.00 - 18.30 durchgehend                Sa 9.00 - 14.00 Uhr

45 Jahre

Große Auswahl an
Zier- u. Speisekürbissen

zu super günstigen Preisen

Halloween ... jetzt schon den Kürbis sichern!

,

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen
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Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


